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Jens Stickel „Pferd gegen TGV“ - Ausstellung im Rathaus
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

29.01.: Freundeskreis Asyl / Vortrag „Interkulturelle Kompetenz“ Frau Zaeri-Esfahani 17 - 19 Uhr und
Vorstellung Lenkungsgruppe und Arbeitsgruppen ab 19:30 Uhr

30. und 31.01.: FVgg. Hallenturnier Fußballjugend / Walzbachhalle

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

Nur hier erhalten Sie das „Original“

Zu diesem närrischen Abend laden wir alle Frauen ins katholische Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, ein. Kommen Sie und gönnen Sie sich ein paar frohe Stunden bei Witz, Spaß 

und Freude. Fü r Essen und Trinken ist von Beginn an bestens gesorgt.

Ihre Katholische Frauengemeinschaft Weingarten
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
St. Vincentius-Krankenhaus, Südendstraße / Eingang Hirschstraße, 
76137 Karlsruhe;  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 30.01.2016 bis Freitag, 05.02.2016
Samstag, 30.01.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Sonntag, 31.01.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, Forst, 
Tel. 07251/12828
Montag, 01.02.: Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, Bruchsal, 
Tel. 07251/81441
Dienstag, 02.02.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/ 70770
Mittwoch, 03.02.: Badenia-Apotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, 
Tel. 07249/3497
Donnerstag, 04.02.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Freitag, 05.02.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, Blanken-
loch, Tel. 07244/9476360
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
30.01. 08.00 Uhr - 01.02. 08.00 Uhr
Zahnärztin Christine Attrasch, Am Bahnhofsplatz 9, Pfinztal, 
Tel. 0721/460788

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Andreas Hahn ist dritter Vorstand der Volksbank
Stutensee-Weingarten

Mit dem Eintritt in den Ruhestand der bei-
den Bankvorstände der Volksbank Stutensee-
Weingarten, Friedrich Schreiber und Klaus 
Bowe, sei eine Ära zu Ende gegangen, eröffnete 
der Aufsichtsratsvorsitzende der Bank, Hans-
peter Gaal seine Begrüssung. Denn mit der 
Entscheidung für Andreas Hahn war der Vor-
stand wieder komplett und der dritte Mann 
im Bunde neben Juan Baltrock und Karl-Heinz 
Bayer wurde geladenen Gästen aus Politik und 
Wirtschaft vorgestellt. Er komme nicht aus der 
Region, waren die ersten Worte des gebürtigen 
Hessen, bevor er näher begründete, warum er 
sich für Nordbaden und im Besonderen die 
Volksbank Stutensee-Weingarten entschieden 
habe. Nach dem Studium habe er in der Regio-
nalbank Gießen angefangen und war in den 
Bereichen Vertrieb, Steuerung und Controlling tätig. Mittler-
weile sei er 53 Jahre alt und die Regionalbank Gießen zur Volks-
bank Mittelhessen angewachsen, die sich über fünf Landkrei-
se und über 100 Filialen erstreckt. Er folgte einem Ruf in die 
BB-Bank, einem ähnlich großen Haus, bis er spürte, es sei Zeit 
für etwas Neues, etwas Anderes. Voller Begeisterung habe er 
in 2016 dann in der deutlich kleineren Regionalbank Stuten-
see-Weingarten sein Ziel gefunden. Überzeugt haben ihn drei 
Dinge: die prosperierende Region im Speckgürtel Karlsruhes, 
die Nähe der Bank zu ihren Kunden und das Gefühl, hier et-

was bewegen zu können. Er sehe eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit mit den Bürgermeistern der Region sowie mit den Ge-
werbetreibenden und erlebe gegenseitigen Respekt. Aller-
dings werde der Wettbewerb nicht einfacher, aber mit 40 Pro-
zent der hier lebenden Menschen stehe die Bank in Geschäfts-
verbindung und an diese persönlichen Beziehungen wolle er 
anknüpfen. Dass sich Hahn für ein „gutes Haus“ entschieden 
habe, erläuterte Bankdirektor Juan Baltrock in einem kurzen 
Zahlenüberblick, der eindrucksvoll den hohen Qualitätsstand 
des Hauses darlegte.

Vertreter der Bank und Partner aus der Region (von links): BM-Stellvertr. Gerhard Fritscher (Weingarten), 
BM Karl-Heinz Burgey (Walzbachtal), ASS-Vorsitzender Bertram Hornung (Stutensee), Juan Baltrock 
(Bankvorstand), BM-Stellvertr. Harald Weschenfelder (Karlsdorf-Neuthard), Hanspeter Gaal (Aufsichtsrats-
vorsitzender), OB Klaus Demal (Stutensee), Andreas Hahn (Bankvorstand)

Nils Schmid in Weingarten
Der Wirtschafts- und Finanzminister des Landes informierte sich vor Ort über

Nahwärmekonzept und Gemeinschaftsschule

„Weingarten ist eine Vorzeigekommune“, sagte die 
GeschaÅNftsführerin der Energie- und Umweltagentur, Di-
plomingenieurin Birgit Schwegle. Vergangene Woche war sie 
auf der Hartmannsbrücke zu finden, als sie zusammen mit 
Bürgermeister Eric Bänziger dem stellvertretenden Minister-
präsidenten des Landes, Nils Schmid, das Weingartener Nah-
wärmekonzept für private Haushalte erläuterte. Vom geplan-
ten Seniorenwohnheim in der Ortsmitte soll die Nahwärme, 
bei der die Versorgung zu 90 Prozent aus erneuerbarer Energie 
kommt, ins benachbarte Sanierungsgebiet vorangebracht wer-
den. Vier Wochen lang will die Energie-Agentur jetzt in Weingar-

ten zu diesem Vorhaben umfangreiche Informationen anbieten. 
Schmid begleitete den SPD-Kandidaten des Wahlkreises Bretten, 
Anton Schaaf, auf Wahlkampfreise, die diesen zum zweiten Mal 
in wenigen Tagen zum Ortsverein Weingarten führte. Weite-
re Themen im Interessensbereich des Ministers waren Bildung 
und Berufsförderung sowie die Flüchtlingsaufnahme. Er wies 
darauf hin, dass jetzt „Wirtschaft und Berufsorientierung“ als 
Unterrichtsfach eingeführt werde. Der Vorsitzende des Gewer-
bevereins, Hartmut Benz, sprach Schmid auf die Schwierigkei-
ten an, Nachwuchskräfte in Handwerksberufen zu gewinnen. 
Seit die Hauptschule, aus der üblicherweise die Bewerber für die 
Duale Ausbildung kamen, an Bedeutung verloren habe, mange-
le es an Interessenten für solche Berufe, so Benz. Da müsse die 
Förderung verstärkt werden, meinte Schmid. Schulen profitier-
ten davon, wenn sie im Ort eingebunden seien und wenn Leh-
rer Kontakte zum Mittelstand pflegten und damit Schüler in 
Ausbildungsberufe vermitteln könnten. Individuelle Förderung 
an Schulen müsse ernst genommen werden, sagte Schmid, und 
dafür seine unterschiedliche geeignete Unterrichtsformen ein-
zusetzen. Damit war er beim Thema „Gemeinschaftsschule“. 
Diese Schulform werde in Weingarten von allen Beteiligten stark 
unterstützt und entwickle sich stark, bestätigte Bürgermeister 
Bänziger. Die Flüchtlingsaufnahme in den Kommunen habe in 
den vergangenen Jahren einen Bevölkerungszuwachs von 100 
000 Menschen im Land gebracht, berichtete Schmid. Er wies auf 
die damit verbundene Notwendigkeit hin, Flächen für sozialen 
Wohnungsbau bereitzustellen und dass man sich auf weiteres 
Einwohnerwachstum einstellen müsse. Dafür müsse die Infra-
struktur weiterentwickelt werden. 
(Mit freundlicher Genehmigung in Anlehnung an die BNN)

v.l.n.r. Anton Schaaf, stv. Ministerpräsident des Landes BW Nils Schmid,
Bürgermeister Eric Bänziger, Birgit Schwegle
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Zahnarztpraxis Dr. Metzger von jungem 
Nachfolgerehepaar übernommen

Seit dem 11. Januar ist Dr. Fritz Metzger im Ruhestand und hat 
seine Zahnarztpraxis, Marktplatz 16, einem jungen Zahnarzte-
hepaar übergeben. Dr. med. dent. Florian Hanß und Zahnärz-
tin Carolin Hanß haben an der Universität Ulm studiert und 
an ihren Arbeitsstätten Karlsruhe und Ettlingen praktische Er-
fahrungen gesammelt. Die Entscheidung zur Selbständigkeit 
führte sie nach Weingarten. Die größte Investition war ein di-
gitales Röntgengerät, die kleinste - aber nicht unwichtigste - 
die Einrichtung einer Kinderecke im Wartezimmer. Die Öff-
nungszeiten sind montags, dienstags und donnerstags von 8 – 
13 Uhr und von 14 bis 18 Uhr, mittwochs und freitags nur in 
den Vormittagsstunden. Telefonisch ist die Praxis unter Tel. 
1699 erreichbar. Bürgermeister Eric Bänziger gratulierte und 
wünschte einen guten Start.

Germania verliert den Finalauftaktkampf gegen Nendingen

Die Ringer des SV Germania konnten den Schwung aus 
dem überragend gewonnenen Halbfinalrückkampf nicht 
mitnehmen und haben den Auftakt im Finale beim ASV 
Nendingen mit elf zu sieben Punkten verloren. Zu Beginn 
des Abends herrschte in der Sparkassenarena in Balin-
gen seitens der Gäste noch gedämpfter Optimismus. Die 
Halle war gut gefüllt, die Mitglieder des Walzbachinfer-
nos gut gelaunt, der Ringernachwuchs des ASV trug die 
Deutschlandfahne auf die Matte und die Weingartner 
Mannschaft war motiviert und voller Anspannung auf 
das Kommende. Auch das Hallenmagazin des ASV sprach 
respektvoll von der „Stärke des Gegners“, der zum dritten 
Mal in einem Finale auf Nendingen traf. Günther Langer 
tippte auf einen Sieg mit einem Punkt Vorsprung für die 
Weingartner und der Vorsitzende Ralph Oberacker sah 
seine Mannschaft „keinesfalls chancenlos“. Der Start ließ 
die Weingartner auch durchaus Träume wagen.
Der erste Kämpfer im blauen Trikot startete mit einem 
Überraschungsangriff und sicherte Weingarten den er-
sten Punkt. Die Niederlage im Schwergewicht kam nicht 
unerwartet und der dritte Kämpfer war ein völlig neuer 
Mann, der erstmals in dieser Saison für Weingarten auf-
trat. Er war allerdings der Einzige, der wirklich brillier-
te. Danach mussten alle anderen Siege sehr schwer er-
arbeitet werden. War gegen Mainz noch drei Mal „tech-

nische Überlegenheit“ eingefahren worden, so zeigte 
sich hier ein Gegner, dem nur äußerst schwierig beizu-
kommen war. Der Pausenstand war immerhin fünf zu 
drei Punkte für den SV Germania. „Es läuft ganz gut für 
uns, aber es sind alles ganz enge Kämpfe“, kommentier-
te der sportliche Leiter Sebastian Mayer. Doch die zweite 
Hälfte brachte die Wendung. Am Ende schien es, als soll-
te sich der SV Germania an diesem Gegner ein weiteres 
Mal die Zähne ausbeißen. Ringer aus Weingartner Rei-
hen, die sonst als eine „sichere Bank“ galten, zeigten un-
erwartete Schwächen. Niederlagen mussten hingenom-
men werden, weil die Kräfte letztendlich doch nicht so 
freigesetzt werden konnten, wie gewünscht. Kleine Un-
achtsamkeiten provozierten Konter und kleinliche und 
nach Meinung mancher Fans auch etwas einseitige Rege-
lauslegungen des Mattenleiters besiegelten am Ende vier 
Punkte Rückstand. Jetzt werden die Verantwortlichen al-
les dran setzen, dieses Ergebnis am Samstag vor heimi-
scher Kulisse noch umzubiegen und setzen dabei auf ein-
volles Haus. Restkarten können am heutigen Donnerstag 
zwischen 20 und 22 Uhr in der Geschäftsstelle in der Mi-
neralix-Arena erworben werden.

Bürgermeister Eric Bänziger gratulierte dem jungen Zahnarztehepaar zur 
Praxisübernahme und wünschte Ihnen einen guten Start in Weingarten

Der Ringer Roman Amoyan war einer der Hoffnungsträger für den SV Germania

Das Walzbachinferno sorgte mit bunten Papierschlangen gleich zu Beginn für gute 
Stimmung in der Weingartner Ecke



528. Januar 2016   -   Nr. 4Turmberg-Rundschau Aktuelles aus Weingarten

Räume für Familienzentrum, „Bürger helfen Bürgern e.V.“ und
Ortsseniorenrat praktisch fertiggestellt

Sparkassenstiftung stiftet Beamer und Leinwand

Seit diesen Tagen sind die Räume in der Bahnhofstraße 3 fertig-
gestellt. Nachdem die Schülerbetreuung bereits vor rund zwei 
Jahren in ein größeres Domizil umgezogen ist, profitieren nun 
das „Familienzentrum Allerdings“, die Bürgergenossenschaft 
und der Ortsseniorenrat von den frei gewordenen Räumlich-
keiten in Weingartens Ortsmitte. Die drei sozial orientierten 
Organisationen teilen sich nach genauer terminlicher Abspra-
che den großen Veranstaltungsraum mit angegliederter Küche 
und das Büro, das auch als Besprechungszimmer fungiert. 
Als i-Tüpfelchen überreichte die Sparkasse Karlsruhe-Ettlin-
gen einen Beamer aus Geldern des Stiftungsfonds „Gutes tun“. 
„Die Stiftung gibt engagierten Bürgern Gelegenheit, mit ihren 
Spenden Gutes zu tun und regionale Projekte und Organisatio-
nen zu fördern“, erklärte Sparkassendirektor Lutz Boden den 
Hintergrund. Bürgermeister Eric Bänziger freute sich über „die 
optimale Verwendung“ des Stiftungsgeldes, „da in diesen Räu-
men zahlreiche Informationsveranstaltungen stattfinden“. 
„Das Gerät können wir vielfach nutzen“, erklärte der Vorsitzen-
de der Bürgergenossenschaft „Bürger helfen Bürgern“, Heinz 
Schammert, „beispielsweise für die Schulung unserer Mitglie-
der in Bezug auf die rechtliche Seite ihrer verschiedenen Hil-
feleistungen“. „Der Ortsseniorenrat beabsichtigt, ein Internet-
café einzurichten“, ergänzte der Vorsitzende des Ortssenioren-
rates, Willi Reichert. Das wiederum fand Boden sehr interes-
sant, denn Internetbanking sei sehr im Kommen und gerade 

Senioren bräuchten darin Unterrichtung. Das Familienzen-
trum, eigentlich Hauptnutzer der Räume, freue sich über die 
technische Unterstützung für seine Angebote, die auch kultu-
relle und informative Vortragsveranstaltungen beinhalten, be-
richtete dessen Vertreterin Andrea Herbst. Ein offizieller Eröff-
nungstermin der Räumlichkeiten steht noch nicht fest.

von links: Lutz Boden, Heinz Schammert, Andrea Herbst, Willi Reichert, BM Eric 
Bänziger ( 04-2016/Spende Beamer

Aus dem Gemeinderat
Flüchtlingsaufnahme – 
vier Großgebäude an zwei Standorten beschlossen
Die Flüchtlingsaufnahme tritt in die praktische Phase. In der ver-
gangenen Woche wurden im Gewann „Winkelpfad“ die ersten 50 
Container aufgestellt, die bis Mitte März bezugsfertig sein und 60 
Personen in Gemeinschaftsunterkunft (GU) beherbergen sollen: 
Wohneinheiten, Treppen, Sanitär-, Küchen- und Verwaltungsräu-
me. Denn kein Standort solle mehr als 60 Personen umfassen, lau-
tete ein Beschluss des Gemeinderates. Mittlerweile habe das Land-
ratsamt in einem Schreiben mitgeteilt, dass Weingarten für 2016 
Gemeinschaftsunterkünfte für 223 Personen bereitzustellen habe, 
zusätzlich zu 146 neuen Plätzen für Anschlussunterbringung (AU), 
die dann 167 betragen. Die GUs sollen mit den Standorten Winkel-
pfad und Dörnig mit je 60 Plätzen abgedeckt werden sowie mit je 
einem Großgebäude in Massivbauweise auf dem ehemaligen TSV-
Gelände und am Bärentalweg. Die 146 AU-Plätze müssen durch den 
Bau von weiteren Gebäuden sowie durch den Erwerb oder die An-
mietung bestehender Wohnhäuser geschaffen werden. Zwei ent-
sprechende Häuser habe die Gemeinde bereits erworben, berichte-
te Bürgermeister Eric Bänziger. Bereits im Dezember beschloss der 
Rat, die Standorte TSV-Gelände und Bärental mit je einem Gebäu-
de zu bebauen.
Jetzt stellte die Verwaltung das Gremium vor die Frage, wo noch ein 
drittes oder ob sogar noch ein viertes errichtet werden solle. Matt-
hias Görner (WBB) sprach von „Obergrenze“ und fühlte sich „wie 
ein Hund, dem die Wurst immer höher gehängt werde“. Gerhard 
Fritscher wollte keine Überbelegung einzelner Standorte und for-
derte für die CDU, die Leerstände in den Gewerbegebieten heran-
zuziehen und meinte konkret den Standort „Sägewerk Trautwein“. 
Wolfgang Wehowsky (SPD) schlug vor, weitere Standorte zu benen-
nen. Klaus Holzmüller (FDP) warnte davor, Wohnbebauung in Ge-
werbegebieten zuzulassen, das würde eine unbeherrschbare Welle 
auslösen. Monika Lauber (Grüne) äußerte sich nicht zur Standort-
frage, sondern sah die Integration als das größte Problem. Schließ-
lich stellte Gerhard Fritscher den weitergehenden Antrag: erstens, 

der Gemeinderat solle entscheiden, ob der Beschluss, nur 60 Perso-
nen pro Standort zuzulassen, beibehalten werden soll. Dieser An-
trag wurde nur von der CDU-Fraktion befürwortet. Zweitens, for-
mulierte er, die Verwaltung zu beauftragen, sie möge prüfen ob ein-
zelne Objekte in Gewerbegebieten von diesem Grundsatzbeschluss 
auszunehmen seien. Dieser Absatz wurde von neun Ratsmitglie-
dern befürwortet, von acht abgelehnt. „Aus Gründen der Effizienz“ 
befürwortete das Gremium mit Ausnahme der CDU letztendlich 
den Vorschlag der Verwaltung, vier Häuser zu errichten, zwei auf 
jedem Standort, Bärentalweg und TSV-Gelände.

Baustelle Hochbehälter Katzenberg
Einstimmig vergab der Gemeinderat die Rohrleitungs- und Stra-
ßenbauarbeiten bei Neubau Hochbehälter Katzenberg an die 
günstigste Bieterin. Es handelt sich um eine Firma aus dem Elsass, 
deren Angebot in Höhe von knapp 400.000 Euro als einziges unter 
dem in der Kostenberechnung ermittelten Ansatz lag. Das teuerste 
Angebot lag bei fast 1,8 Millionen, somit dem viereinhalbfachen. 
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Austräger gesucht

Wir suchen dringend einen zu-
verlässigen Austräger für die 

Turmberg-Rundschau.
Bitte melde Dich bei DG Druck, 

Fr. Gablenz, Tel. 07244/70210

Ortsbaumeister Oliver Leucht berichtete, die Firma sei geprüft 
worden, sie sei leistungsfähig und die in Deutschland vorgeschrie-
benen Standards in Materialvorgaben und DIN-Normen werden 
eingehalten.

Aufsuchung von Erdwärme abgelehnt
Die Erdwärme GmbH Düsseldorf hat beim Regierungspräsidi-
um die bergrechtliche Erlaubnis zur Aufsuchung von Erdwärme 
und Sole auf der Gemarkung Weingarten beantragt. Die Gemein-
de Weingarten soll als betroffene Kommune im Rahmen der Betei-
ligung der Träger öffentliche Belange in diesem Verfahren gehört 
werden. Die Verwaltung schlug dem Gemeinderat vor, den Antrag 
abzulehnen und führte vier Argumente an. 
Erstens wurden bereits Erkundungsmaßnahmen nach Ölvorkom-
men durchgeführt und Weingarten muss mit Probebohrungen 
rechnen. Zweitens ist die Gemeinde durch zahlreiche noch vorhan-
dene Ölleitungen belastet.
Drittens wird eine Gefährdung des Ökosystems Weingarten-
er Moor befürchtet und viertens stehe das Vorhaben in Konkur-
renz zum Vorhaben einer innerörtlichen Nahwärmeversorgung. 

Die SPD wollte dem Beschlussvorschlag nicht folgen. Wolfgang 
Wehowsky beantragte, zuerst ein Fachgutachten des KIT einzuho-
len, der Antrag fand aber keine Mehrheit. Bei einer Gegenstimme 
und zwei Enthaltungen wurde der Vorschlag der Verwaltung an-
genommen.

Umnutzung der ehemaligen Postfiliale
Das Gebäude der ehemaligen Postfiliale in der Kanalstraße soll 
im Inneren aufwändig umgebaut und völlig anders genutzt wer-
den. Die Poststelle mit Laden wird verlagert. In das Erdgeschoss 
wird die Marktapotheke einziehen, die ihren bisherigen Stand-
ort am Marktplatz aufgeben wird. In das erste Obergeschoss 
kommt eine hausärztliche Praxis in der Nachfolge der Arztpra-
xis Michael Deuss. In das Dachgeschoss soll eine weitere Zahn-
arztpraxis einziehen. Dazu sei es erforderlich, das Dach um rund 
70 Zentimeter anzuheben, berichtete Bürgermeister Eric Bänzi-
ger. Große neue Dachgauben sollen die Belichtung bringen. Ein 
Aufzug wird aus Gründen der Statik an der Außenseite des Ge-
bäudes angebracht. Der Gemeinderat stimmte dem Vorhaben 
einstimmig zu.

Amtliche Bekanntmachungen
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Informationen aus dem Rathaus

Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2016
Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet Haushalte in Baden-
Württemberg um Unterstützung
Im Januar 2016 sind in Baden-Württemberg, wie auch in ganz 
Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2016 gestartet.
Was ist der Mikrozensus? –Der Mikrozensus ist eine gesetzlich an-
geordnete Befragung über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, 
die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in Deutschland 
durchgeführt wird. In Baden-Württemberg sind dies etwa 48?000 
Haushalte.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – Die Stichprobenaus-
wahl des Mikrozensus ist im Mikrozensusgesetz vorgeschrieben. 
Danach werden bei der Stichprobenziehung durch ein mathema-
tisches Zufallsverfahren Anschriften ausgewählt. Personen, die in 
einem Haushalt an einer ausgewählten Anschrift wohnen, sind 
auskunftspflichtig. Sie werden innerhalb vonfünf aufeinander fol-
genden Jahren bis zu viermal befragt. Die vom Gesetzgeber ange-
ordnete Auskunftspflicht dient dazu, mit dem Mikrozensus reprä-
sentative und aktuelle statistische Informationen bereitzustellen. 
Der Mikrozensus wird unterjährig durchgeführt, das heißt, dass 
der Stichprobenumfang von etwa 48?000 Haushalten gleichmäßig 
auf alle Monate und Wochen des Jahres verteilt wird und somit pro 
Woche rund 900 Haushalte in Baden-Württemberg befragt werden.
Wie läuft eine Befragung ab? – Die Mikrozensusbefragung führen 
Interviewerinnen und Interviewer des Statistischen Landesam-
tes durch. Sie sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Sie 
kündigen sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den 
Haushalten an und übergeben mit der Ankündigung auch Informa-
tionsmaterial über die Erhebung sowie das Mikrozensusgesetz. Sie 
weisen sich mit einem Interviewerausweis des Statistischen Lan-
desamtes aus. Die Befragung wird in einem persönlichen Interview 
mit einem Laptop durchgeführt. Diese Art des Interviews erleichtert 
Befragten und Interviewern die Arbeit bei der Erhebung und ist für 
die Haushalte am wenigsten zeitaufwendig. Alternativ besteht für 
die Haushalte auch die Möglichkeit, einen Erhebungsbogen selbst 
auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Ge-
heimhaltung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der 
Daten im Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert und 
zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
Wer nutzt die Daten? – Die Daten des Mikrozensus bilden für Po-
litik, Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, Presse und nicht zu-
letzt für interessierte Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle Infor-
mationsquelle über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevöl-
kerung, der Familien und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Be-
rufsstruktur und die Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Ehe- und Le-
benspartner haben häufig ähnliches Bildungsniveau und gleiches 
Alter“, „Altersdurchschnitt der Bevölkerung mit Migrationshin-
tergrund etwa 10 Jahre jünger“ oder „68 Prozent der Pendler nut-
zen das Auto, 13 Prozent öffentliche Verkehrsmittel“ basieren auf 
Ergebnissen des Mikrozensus.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, 
bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Unterstützung: „Um re-
präsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwendig, dass alle in die 
Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen des Mikrozensus beant-
worten. Die Auskünfte von älteren Personen oder Rentnern sind da-
bei genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, Selbstständi-
gen, Studenten oder Erwerbslosen. Es ist nicht möglich, einzelne für die 
Erhebung ausgewählte Personen von der Befragung zu befreien.“ Um 
qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber die 
meisten Fragen mit einer Auskunftspflicht belegt (§ 7 Mikrozensusge-
setz). Das Statistische Landesamt bittet darum, auch die freiwilligen 
Fragen zu beantworten.
Hinweis: Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg wer-
den vom Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht. Ausge-
wählte Ergebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-bw.de zur 
Verfügung.

Faschingsferienbetreuung findet von 07:00 – 15:00 Uhr 
statt – Anmeldung noch möglich
Neben einem abwechslungsreichen Programm mit verschiedenen 
Ausflügen steht für sportliche Aktivitäten im Rahmen der Betreu-
ung auch die Schulturnhalle zur Verfügung.
Eltern, die ihr Kind zu den o.g. Zeiten noch anmelden möchten, soll-
ten sich schnellstmöglich mit Frau Kirchberg, Tel. 706498, oder per 
E-Mail: s.kirchberg@weingarten-baden.de in Verbindung setzen.
________________________________________________________________

________________________________________________________________

Sperrung Ringstraße – Heinrich-Brunner-Straße am 30.01.2016
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,
von Samstag, 30. Januar 2016, 14.00 bis 24.00 Uhr werden auf-
grund der Finalkämpfe der SV Germania auf dem Festplatz folgen-
de Straßen gesperrt:
Ringstraße zwischen Mozartstraße und Kanalstraße
Heinrich-Brunner-Straße

      Gemeinde Weingarten (Baden) 
       Stellenausschreibung 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
Bauverwaltung des Ortsbauamtes eine/n 

Verwaltungsfachangestellte/n 
Ihr Aufgabenbereich: 

 Baurechtliche Prüfung von Bauanträgen und 
Bauvoranfragen 

 Beratung von Bauherren und Planern 
 Geschäftsstelle des Ausschusses für Umwelt und 

Technik 
 Prüfung von Wasserversorgungs- und 

Entwässerungsanträgen 
 Führung des Baulastenverzeichnisses 

Wir erwarten von Ihnen:  
 abgeschlossene Ausbildung zum/zur 

Verwaltungsfachangestellten oder 
Angestelltenlehrgang I 

 sicherer Umgang mit den gängigen 
Büroanwendungen im EDV-Bereich (MS Office, 
GIS)  

 freundliches und überzeugendes Auftreten sowie 
Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein 

 strukturiertes, selbstständiges und zielorientiertes 
Arbeiten 

Wir bieten Ihnen:  
 Eingruppierung bis Entgeltgruppe 8 TVöD 
 Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der 

Gleitzeitregelung 
 ein modernes Arbeitsumfeld in einem kooperativen 

Team 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 
zum 15. Februar 2016 an die Gemeindeverwaltung
Weingarten, Personalamt, Marktplatz 2, 76356 Weingarten 
(Baden). 

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei Bauamtsleiter 
Herrn Oliver Leucht, Tel. Nr. 07244/7020-45. 
Personalrechtliche Auskünfte erteilt Ihnen Frau Olga Diede, 
Tel. Nr. 07244/7020-14. 

Weitere Informationen über die Gemeinde Weingarten finden 
Sie unter www.weingarten-baden.de. 
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Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsfl usses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis so-
wie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzu-
planen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bü rgermeister
________________________________________________________________

Anträge auf Vereinsförderung
Das Antragsformular auf Vereinsförderung kann unter
http://weingarten-baden.de/rathaus/formulare/vereine.html 
heruntergeladen oder bei Frau Schuh, Tel. 07244/702064, 
E-Mail: m.schuh@weingarten-baden.de angefordert werden.
Wir bitten den Antrag mit den erforderlichen Angaben möglichst
auf elektronischem Weg direkt auszufü llen und zu ü bermitteln,
sodass auf der zweiten Seite des Formulars eine direkte Prü fung
durch die Gemeindeverwaltung erfolgen kann. Die erforderlichen
Anlagen können weiterhin auch auf dem Postweg eingereicht wer-
den. Bitte nur noch dieses Antragsformular verwenden.
Abgabeschluss ist der 31. Mai 2016.
________________________________________________________________

Liebe Interessierte am 
Freundeskreis Asyl Weingarten,
die erste Gemeinschaftsunterkunft 
fü r 60 Flü chtlinge wird Mitte März 
diesen Jahres fertiggestellt sein. Sie befi ndet sich in der Ringstraße 
neben der Gießerei Gablenz.
Deshalb ist es nun an der Zeit, dass wir uns auf die Ankunft dieser 
Menschen gut vorbereiten:
Fü r Freitag den 29. Januar 2016 haben wir deshalb Frau Mehrn-
ousch Zaeri-Esfahani eingeladen.Frau Zaeri-Esfahani ist Dipl. So-
zialpädagogin und Beraterin zur Unterstü tzung von Kommunen, 
Initiativen, Kirchengemeinden und Kirchenbezirken zur Beglei-
tung syrischer und anderer Flü chtlinge fü r die Stadt Karlsruhe, den 
Landkreis Karlsruhe, den Landkreis Rastatt, die Stadt Baden-Baden, 
die Stadt Pforzheim und den badischen Teil des Enzkreises
Von 17 bis 19 Uhr wird sie einen sehr anschaulichen und interes-
santen Vortrag ü ber das Thema „Interkulturelle Kompetenz“ hal-
ten.
Anschließend ist eine Pause, in der Getränke und Gebäck bereit 
stehen und in der wir untereinander und mit Frau Esfahani ins Ge-
spräch kommen können.
Ab 19.30 Uhr wird sich dann die Lenkungsgruppe vorstellen und 
auch voraussichtlich die folgenden Arbeitsgruppen:
- Webseite, Infobroschü re fü r die Flü chtlinge
-Deutschunterricht/, Nachhilfe fü r Schü ler/innen
-Integration in Vereine
-Unterstü tzung im Krankheitsfall
-Kleiderkammer
-Fahrradwerkstatt
-individuelle Patenschaften/Tandems
-Fortbildungen/Interkultuerelles Training
-Angebote fü r Flü chtlingskinder
-Cafe international 14/144
-Organisation der verschiedenen Hilfen/Lenkungsgruppe
Anschließend kann sich jede/r, die /der Interesse an der Mitarbeit
in einer Gruppe hat, bei einer Gruppe näher informieren und ein
erstes Treff en vereinbaren.
Die Veranstaltung fi ndet im Turmzimmer des Rathauses am 29. 1. 
von 17 bis 21.30 Uhr statt und alle Interessierten sind herzlich hier-
zu eingeladen.
Herzliche Grü sse
Die Lenkungsgruppe des FK Asyl Weingarten

________________________________________________________________

Treff punkt 60 plus/minus
Freitag, 29.01.2016, 20.00 Uhr, Nebenzimmer Mineralix-Arena: Ge-
spräch mit Daniel Caspary. Siehe Artikel in dieser Ausgabe.
Montag, 01.02.2016, 14.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Weingarten. 
Gemeindenachmittag.
Mittwoch, 03.02.2016, 14.30 Uhr, Kath. Gemeindezentrum Wein-
garten: Fastnacht wird gefeiert. Buntes Programm, Sketche, Lieder 
usw.
Mittwoch, 03.02.2016, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Wü stenvaÅNter und die ersten Klöster. Referentin: Pf-
rin. i.R. Mag. theol. Annegret Lingenberg, Karlsruhe. Teilnahme 5.-- 
Euro.
Voranzeige: Donnerstag, 03. März 2016. Besichtigung des Merce-
des-Werkes in Rastatt. Abfahrt 8.16 Uhr mit der S-Bahn. Unkosten 
10.-- Euro fü r Stadtbahn und Bustransfer. Anmeldung bei F. Wal-
denmeier, Tel. 5473 oder W. Reichert, Tel. 1351.
Hinweis: Die Gymnastik am Freitag in der Mineralix-Arena be-
ginnt ab sofort um 8.45 Uhr, nicht wie bisher um 9.00 Uhr

Sperrmü llbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

- Neuwertiges, beigefarbenes Bidet (Villeroy& Boch) komplett 
mit verchromten Armaturen kostenlos abzugeben, zu 
erfragen unter Telefon 4782

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern in 
Verbindung zu setzen.

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- 2 Schlü ssel; Fundort: Rathaus

- einzelner Schlü ssel; Fundort: Volksbank
- Schlü sseltäschchen mit Bargeld
- einzelner Schlü ssel mit LED-Licht; Fundort: Schillerstr.
- 3 Schlü ssel; Fundort: Moor
- Schwarzes Geldtäschchen von ERES; 

Fundort: Friedrich-Wilhelm-Str.

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der Bürgermeister

Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz, Marco Mossa

Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de
Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52

Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich Im
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
http://www.weingarten-baden.de/bibliotheken.html
Öff nungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch und Samstag: 9:30 – 12:30 Uhr
Jeden Donnerstag-Nachmittag von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr ist bei 
uns Vorlesestunde für Kinder.
Wir laden Sie auch herzlich ein zu unserer ersten Veranstaltung 
für Erwachsene in diesem Jahr. Am nächsten Mittwoch, 27.01.2016 
um 18 Uhr besucht uns eine Märchenerzählerin. Näheres erfahren 
Sie in der extra Anzeige oder bei uns in der Bibliothek.

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr • Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag  09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen  Bad           Bad erm.* Sauna        Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 
*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhil-

feempfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 
27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen 
Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrenn-
te Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys
Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock),
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit,
Asbest, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsä-
cke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim
Wertstoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 16.00 Uhr (6-11 Jahre)
16.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jugendtreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Ökumene: Ev. und kath. Kirche
im Januar finden keine Gottesdienste mehr im Haus Edelberg statt.
Kursangebot in Kooperation mit der Sozialstation Walzbachtal:
„Hilfreiche Handgriffe bei schwerkranken Menschen“
Bei Kontakten mit schwerkranken Menschen kann es nö-
tig sein, mit kleinen Handgriffen beim Lagern oder beim Es-
sen und Trinken zu helfen. Im Kurs besteht die Möglichkeit, 
mit praktischen Übungen Erfahrungen zu sammeln und viele 
nützliche Tipps mit nach Hause zu nehmen.
Termin und Ort: Samstag, 12. März 2016 von 9:00 – 12:00 Uhr im 
Seniorenzentrum Im Kronengarten in Wössingen.
Kursleiter: Theresia Engel-Wilhelmy und Evelyn Schwald.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung bei: Claudia Rommel, Tel.-Nr. 07203/922577 (kath. Pfarr-
amt) oder 07203/7255 und bei der Sozialstation Walzbachtal, Tel.-Nr. 
07203/9166-14.
Im Herbst bieten wir diesen Kurs in Kooperation mit der Sozialsta-
tion Stutensee-Weingarten an.
Termin und Ort: Freitag, 28. Oktober 2016 von 18:30 – 21:30 Uhr im 
Seniorenzentrum Haus Edelberg in Weingarten.
Kursleiter: Simone Kienzler und Andrea Dörl.

Gottesdienste und Veranstaltungen der evangelischen Kir-
chengemeinde
Wochenspruch
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure Herzen nicht.
Hebräer 3,15

Termine
Freitag, 29. Januar
09:00 Uhr Kleinkinderbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 31. Januar
11.00 Uhr Akzente-Gottesdienst im Gemeindehaus
Dienstag, 02. Januar
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
Sonntag, 07. Februar
10.00 Uhr Taufgottesdienst
14.30 Uhr Kirchenchorcafé im Gemeindehaus
Dienstag, 09. Februar
Kirchenchorprobe entfällt
Mittwoch, 10.02.2016
19.30 Uhr Frauenkreis
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 09:00 Uhr und 
18:00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.

Hinweise
Einladung zur Feier der Jubelkonfirmation
Wenn Sie in den Jahren 1966, 1956, 1951, 1946 o. 1941 konfirmiert 
worden sind, dann feiern Sie in 2016 ein Konfirmationsjubiläum.
Aus diesem Anlass laden wir Sie und Ihre Angehörigen herzlich 
ein zu einem festlichen Gottesdienst am Sonntag Judica, den 13. 
März 2016, um 9.30 Uhr in unserer Kirche.
Auch wenn Sie nicht in Weingarten konfirmiert worden sind, sind 
Sie herzlich eingeladen, Ihr Jubiläum mitzufeiern!
Durch die erhebliche Verkürzung der Sekretariatsstunden ist es 
uns leider nicht mehr möglich, die Jubilare persönlich einzuladen.
Bitte beachten Sie, dass keine gesonderte Einladung mehr erfolgt! 
Wenn Sie am Gottesdienst teilnehmen möchten, melden Sie sich bit-
te bis zum 13. Februar 2016 im Pfarramt unter der Tel-Nr. 60736711 an.

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

Wg. Schulungen bleibt das Pfarramt am 28. u.29.1.16 geschlos-
sen In dringenden Fällen wenden Sie sich telefonisch an Pfarrerin 
Fuhrmann unter Tel. Nr. 0151-43258469.
Die nächsten Sprechstundentermine von Pfarrerin Fuhrmann 
sind am 02.02. und 01.03.2016.
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin vorab mit Frau Niese oder 
Frau Ritter unter Tel. 6073670.
Um die Gesprächszeit bestmöglich zu nutzen, nennen Sie bitte 
bei der Anmeldung schon Ihr Anliegen.
In seelsorglichen Anliegen können Sie sich jederzeit an mich 
wenden.
Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen!
Herzliche Grüsse
Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann

Kirchenchorcafé des evangelischen Kirchenchors
Auch in diesem Jahr möchte der evangelische Kirchenchor wieder 
zu seinem Kirchenchorcafé am Sonntag, 07.02.2016 in das ev. Ge-
meindehaus ab 14.30 bis 17.00 Uhr einladen. Verbringen Sie zusam-
men mit Freunden beim Verzehr selbstgebackener Kuchen und 
Torten, Kaffee und Tee einen gemütlichen Nachmittag.
Den Erlös wollen wir zur Unterstützung der Chorarbeit verwenden. 
Über Ihren Besuch freuen wir uns sehr.

Herzliche Einladung zum Frauenkreis
Am Aschermittwoch beginnt die Passionszeit. Wir beginnen Sie 
mit Bildern aus der Ötigheimer Passion, die den Leidensweg Jesu 
eindrucksvoll umsetzt und mit der triumphalen Auferstehungs-
szene endet. 
Ich freue mich auf den gemeinsamen Abend mit Ihnen!
B. Fuhrmann

BEGEGNUNG
Sich annähern und Sich entfernen – und dazwischen: sich begeg-
nen. Fest der Begegnung, das feiert die Kirche am 2. Februar. Fragen 
Sie einmal draußen nach, wer das Fest unter diesem Namen kennt, 
Sie werden lange suchen müssen. Maria Lichtmess, ja, das kennt 
man noch, unter Insidern. Das Kerzenfest, mit Kerzenweihe und 
Lichterprozession. Weihnachten geht zu Ende an diesem Tag, die 
Krippe wird abgebaut und fortge-räumt. Wieder muss ein Abschied 
genommen werden. Weihnachten, das ist doch immer noch schön. 
Nun, es gibt einen Trost. Es wird jetzt wieder früher Tag. Da werden 
die Kerzen nicht mehr so sehr gebraucht. Hypapantä, Begegnung 
nannte man dieses Fest. Fest der Darstellung des Herrn nennt die 
Kirche es jetzt. Jesus wird von den Eltern in den Tempel gebracht, 
wird als männliche Erstgeburt gemäß dem Gesetz dem Herrn ge-
weiht. Zwei Alte sind mit von der Partie, der greise Simeon und die 
greise Hanna. Menschen, die überfaÅNllig sind, die den Eindruck 
machen, als müssten sie noch auf irgend etwas warten. Bloß – auf 
was? Jetzt erfahren sie die Antwort. Es ist Gottes Antwort auf die 
ErloÅNsungsbedürftigkeit der Welt. Beide erkennen das und ju-
beln. Und Simeon nimmt das Kind auf seine Arme und jubelt. Der 
alte Mann, wie er das Kind in die Höhe hält, dem Himmel entgegen, 
und wir wissen nicht, torkelt oder tanzt er vor Freude. „jetzt sterbe 
ich gern, jetzt hat sich das Leben gelohnt.“ Welch wunderbare Ein-
stellung zum Leben. – Keine Angst, Sie müssen nicht gleich nach 
Lichtmess sterben. Sie dürfen auch noch ein bisschen der Krip-
pe nachtrauern, dieser liebevollen Behausung für unseren Traum. 
Aber Sie sollten erkennen, dass Sie eine Erwartung haben, eine 
wunderbare, für die sich beides lohnt, das Leben und das Sterben. 
Gesegneten Sonntag! Und eine gute Woche!Ihr
Pfarrer Jürgen Olf
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Gottesdienste
Donnerstag, 28. Januar:
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 29. Januar:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Samstag, 30. Januar:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten mit Erteilung 
des Blasiussegens (Pfr. Olf)
Gebetsanliegen: Heinrich Brünen und Wilhelm Busch; Werner 
und Maria Ortner;
für arme Seelen
18:30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Maierhof) Sonntag, 
31. Januar – 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten mit Erteilung 
des Blasiussegens (Pfr. Olf)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Jesus wird getauft“
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Hess) 
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Maierhof) 
10:00 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Maierhof) 
Dienstag, 2. Februar – Darstellung des Herrn:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier mit Kerzenweihe
Mittwoch, 3. Februar – Hl. Ansgar, Hl. Blasius:
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 4. Februar:
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 5. Februar – Herz-Jesu-Freitag:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Herz-Jesu-Amt

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4. Voranzeige: Die Bücherei ist am Dienstag, 9. Fe-
bruar 2016 geschlossen.
Samstag, 30.Januar:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Montag, 1. Februar:
19:30 Uhr KFD: Frauenfasching im Gemeindezentrum – Saalöff-
nung ab 18:30 Uhr - Eintritt: 5,00 € - der Erlös des Abends kommt 
dem Caritas Babyhospital in Bethlehem und der Ugandahilfe 
Büchenau zugute.
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ – nähere Informa-
tionen bei Frau Susanna Melzer, Telefon: 07249 / 955 906 Dienstag, 
2. Februar:
Frauengemeinschaft: Gymnastikstunde entfällt am 02.02.und 
09.02.2016!
Mittwoch, 3. Februar:
14:30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindezentrum – „Wir feiern 
Fastnacht“ - Freuen Sie sich auf ein buntes Programm, dieses Mal 
am 1. Mittwoch im Monat – wer abgeholt werden möchte, mel-de 
sich an diesem Mittwoch zwischen 11:00 Uhr 12:00 Uhr bei 
Herrn HoÅNllmüller, Telefon: 33 47
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum Samstag, 
6. Februar:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Pfingstbrief der Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 
Anstelle eines Osterpfarrbriefs der Kirchengemeinde Stutensee 
wird es in diesem Jahr einen Pfingstpfarrbrief der Kirchenge-
meinde Stutensee-Weingarten geben. 
Wenn Sie darin etwas veröffentlichen möchten wie Artikel, Hin-
weise, Termine etc. senden Sie dies bitte bis spätestens 1. April 

2016 per e-mail an das Pfarrbüro Weingarten:
pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
„Ganz bei Trost“ –Ökumenische Exerzitien im Alltag ab 22. Fe-
bruar 2016
Gute Worte anderer Menschen lassen uns aufleben! Was für Men-
schenworte gilt, gilt für Worte Gottes im Besonderen. In den Ex-
erzitien 2016 sind es Gottes Worte, die wir wirken lassen – Worte 
aus dem Buch Jesaja, dem „Trostbuch für Israel“. Es sind Worte, die 
dem Volk Israel zugesprochen sind und Trost geben wollen, aber 
ebenso uns Menschen heute. Gottes Wort in unserem Leben wir-
ken zu lassen, uns Trost zusprechen zu lassen, dazu wollen die Ex-
erzitien 2016 beitragen.
„Ganz bei Trost“ - Ökumenische Exerzitien im Alltag beginnen 
am Montag, den 22. Februar 2016 um 20:00 Uhr. Nötig ist die Be-
reitschaft für eine tägliche Zeit des Betens und der Besinnung für 
sich selbst (ca. 30 Minuten) und ein wöchentliches gemeinsames 
Treffen mit Einführung in die kommende Woche, Erfahrungsaus-
tausch, Gebet und Stille.
Die Termine für das wöchentliche gemeinsame Treffen sind 
(Montagabend) jeweils um 20:00 Uhr im katholischen Gemein-
dezentrum am 22. Februar, 29. Februar; 7. März; 14. März und 21. 
März 2016.
Auf die Begegnung freuen sich Heidrun und Norbert Strieder

FrauenFeierAbend
Unser nächster FrauenFeierAbend findet statt am Donnerstag, 
den 18.0 Februar, um 20.00 Uhr. Unser Thema ist „Es gibt erfülltes 
Leben“, Referentin ist Silvia Schöneberg. Herzliche Einladung!
Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat ab 
19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächste 
Termine: 01.02./07.03).
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
31.01.: Andreas Jägers
07.02.: Beate Rösch (Al Guesto)
14.02.: Christian Höhnemann
21.02.: Heiko Erndwein
28.02.: Jörg-Dieter Wolf
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
29.01.: bei Häcker, Sperlingweg 4
12.02.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Hauskreis am Freitag:
05.02.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
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Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr.
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Sabine Greenaway
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Freitag, 29.01.2016 20:00 Jugendabend in Bruchsal
Sonntag, 31.01.2016 09:30 Gottesdienst
Dienstag, 02.02.2016 20:00 Chorprobe in KA-Neureut
Donnerstag, 04.02.2016 20:00 Gottesdienst mit Bischof Vester in 
KA-Neureut
Sonntag, 07.20.2016 10:00 Gottesdienst mit Stammapostel Schnei-
der, Bildübertragung in KA-Neureut

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
14.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

12.02.: bei Winheim, Mozartstraße 23
19.02.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Straße 40
26.02.: bei Fritscher
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im Januar
-
Das neue Jahr bringt für jeden mit Sicherheit die verschiedensten 
Herausforderungen. Dabei können ganz unterschiedliche Lebens-
bereiche betroffen sein. Wie die Herausforderungen auch aussehen 
mögen, bestehen können wir sie am ehesten gemeinsam.
-
Sonntag 31. Januar - 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Matthias Scheel
-
Gottesdienst im Haus Edelberg
2. Sonntag im Monat - Ltg. I. Marquart
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes. Nächster Termin 24.01.
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
VORANKÜNDIGUNG
Leben mit Vision 14. Februar – 20. März
Egal, ob sich dein Alltag in erster Linie um deine Familie dreht oder 
er zu großen Teilen von einem 8-10 Stunden-Job bestimmt wird;
egal, ob du zur Schule gehst oder in einer Ausbildung bist, gemein-
sam ist uns allen sicherlich, dass wir alle in einen zeitlichen, in-
haltlichen Rahmen eingebunden sind, dass uns oftmals nicht all-
zu viel Raum für das Nachsinnen und die Beantwortung folgender
Frage lässt: „Wozu um alles in der Welt lebe ich?“
Wir laden dich ein, nimm teil an der Kampagne „40 Tage - Leben
mit Vision“. Lerne im Laufe der nächsten Wochen die fünf großen
Ziele Gottes für dein Leben kennen.
40 Tage - 6 besondere Gottesdienste - wöchentliche Kleingruppen
- 1 Buch
-
Samstag 27. Februar 2016 – 9.30 Uhr
Frauenfrühstück mit Beate Ling
„Bis hierher und viel weiter“
Musik & Talk
Ticket 15 Euro
Anmeldung über das Gemeindebüro 07244/722917
-

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten
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Kita Wichtelgarten: 
Die Hasen-Gruppe
Auch die Hasen widmen sich unse-
rem Jahres-Thema „Farbenfroh durch‘s 
Wichteljahr“. Unter Anderem ist dies 
längerfristig geplant, durch das Be-
stellen eines kleinen Gemü sebeetes 
auf dem Aussengelän-
de, sowie dessen Ver-
schönerung mit einem 
selbst gestalteten Gar-
tenzaun. Noch befi n-
det sich unser Beet im 
Winterschlaf und wird 
im Frü hjahr langsam 
aus dem Winterschlaf 
befreit werden. Vom 
Kauf des Saatgutes bis 
zur Ernte werden die 
Gartenwichtel in jeden 
Vorgang einbezogen und gleichzeitig das Jahresthema anhand der 
farbenfrohen Natur näher gebracht.
Hier das erste Bild, des durch die Kälte verwilderten Beetes. Ge-
plant ist eine regelmäßige Fotostrecke. Wir freuen uns auf unser 
farbenprächtiges Beet, wenn wir es wieder erblü hen lassen.

Kita Wichtelgarten: „Rot, rot, rot sind alle meine Kleider…“
Auch bei den Mäusen der Kita Wichtelgarten hat das „Farbenfroh 
durch´s Wichteljahr“-Projekt angefangen.
Die Kinder der Mäusegruppe entdecken gerade die Farbe Rot und 
haben dafü r eine Ecke im Gruppenzimmer eingerichtet. Die Kinder 
dü rfen rote Sachen von zuhause mitbringen und sie im Morgen-
kreis zeigen. Fast täglich fi nden kleine Impulse oder Angebote statt. 

Kinder beschenken Kinder
Die Schü lerinnen und Schü ler der Turmbergschule in Weingar-
ten haben wieder auf Initiative von Frau Herold Geschenke fü r 
bedü rftige Kinder eingepackt. Die wurden am Freitag, den 18.12. 
von Andrea Ihle und Barbara Rösler aus Bruchsal von „Familien 
in Not“ abgeholt. Andrea Ihle erzählte den aufmerksam zuhören-
den Kindern einige Beispiele von Armut in Familien. Viele Kinder 
wü rden kein Geschenk zu Weihnachten bekommen, wenn nicht 
andere Kinder fü r sie ein Päckchen packen und einen kleinen Brief 
schreiben wü rden.
Diese Geschenke wurden dann am 23.12. an ü ber 300 angemeldete 
Kinder ausgeteilt, damit auch sie eine Weihnachtsfreude bekamen.
Vielen Dank fü r diese große Aktion!
Barbara Rösler

Schweißkurse an der 
Balthasar-Neumann-Schule 1 Bruchsal
Die Schweißkursstätte an der Balthasar-Neumann-Schule 1 bie-
tet im Februar/März wieder Schweißkurse sowohl fü r Anfänger 
als auch fü r Profi s an. Die Abnahme von Schweisserprü fungen ist 
möglich.
Interessenten sind am Donnerstag, 28. Januar 2016 um 18 Uhr, 
Raum 360, Werkstattgebäude zu einem Informationsabend einge-
laden. Weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.dvs-bruchsal.de oder kugelmann@bns1.de

Schulen

Turmbergschule Weingarten

Andere Schulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von 15 bis 

17.30 Uhr 

Freitag, 15. Januar 

Mandalas 

Freitag, 22. Januar 

Hot dogs

Freitag, 29. Januar  

Winterbasteln 
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Wir haben rote Hand- 
und Fussabdrücke ge-
macht und rote Bilder 
gemalt. Aber am besten 
hat den Mäusekindern 
das rote Brot backen 
gefallen. Im Teig ist 
Rote -Bete-Saft und es 
schmeckt sooo lecker!
Folgen Sie uns auch auf facebook unter „Kita Wichtelgarten - „Kin-
derbetreuung“.
Sie suchen einen Platz für ihr Kind unter drei Jahren und möch-
ten sich die Kita Wichtelgarten einmal anschauen? Dann melden 
Sie sich im Wichtelgarten bei der Leitung Theresa Schwalbe-Horn 
und wir vereinbaren einen Termin. Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 
39, 76356 Weingarten. Tel. 07244/7372575, 
wichtelgarten@pro-liberis.org

Auftaktveranstaltung am 23. Februar mit einer 
Gesprächsrunde „Politikerinnen im Fokus“
Kreis Karlsruhe. Die Politikseminarreihe „Unser Landkreis 
braucht Frauen – Wir machen mit!“ startet am Dienstag, 23. Febru-
ar, 19:00 bis 21:00 Uhr im Landratsamt Karlsruhe mit einer mode-
rierten Gesprächsrunde unter der Überschrift „Politikerinnen im 
Fokus“. Immer mehr Frauen spielen in der Kommunalpolitik eine 
herausgehobene Rolle - als Bürgermeisterin, als Kreisrätin oder als 
Gemeinderätin. „Sechs gewählte Bürgermeisterinnen gibt es zwi-
schenzeitlich in den Städten und Gemeinden im Landkreis Karls-
ruhe.
Mittlerweile ist die Wahl einer Bürgermeisterin Tagesgeschäft 
im Politikbetrieb – und das ist gut so“, erklärt Astrid Stolz, Gleich-
stellungsbeauftragte im Landratsamt Karlsruhe. Die „Gewähl-
ten“ machen anderen Frauen Mut, sich politisch zu engagieren, 
sich einzumischen und im öffentlichen Leben Verantwortung 
zu übernehmen. Diese Frauen sind Vorbilder für Frauen, die sich 
selbst engagieren wollen und „Mutmacherinnen“, die wissen wie 
der Weg zu politischer Verantwortung aussieht und mit welchen 
Hindernissen zu rechnen ist.Im Gespräch wird die Moderatorin 
Irma Boss mit politischen Frauen über ihre persönliche Motivati-
on für eine Karriere in der Politik sprechen, über die Stolpersteine, 
die sich ihnen in den Weg gestellt haben, über persönliche Eigen-
schaften, die ihnen auch in schwierigen Situationen helfen und 
über Chancen, über Glück, Erfolge und Misserfolge.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Interessierte Gasthörerinnen kön-
nensich bei Astrid Stolz, Gleichstellungsbeauftragte im Landrat-
samt Karlsruhe unter Tel. 0721/936-51300 oder per e-mail:
gleichstellungsbeauftragte@landratsamt-karlsruhe.de anmelden.
_______________________________________________________________

Informationsveranstaltung 
zum Ackerbau  am 2. Februar
Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt Karls-
ruhe lädt am Dienstag, 2. Februar, um 13:30 Uhr 
in das Schützenhaus in Bruchsal-Heidelsheim zur Veranstaltung 
„Informationen zum Ackerbau“ ein. Die Mitarbeiter des Landwirt-
schaftsamtes informieren interessierte Landwirte über aktuelle 
Sorten- und Pflanzenschutzempfehlungen in Getreide, Legumino-
sen und Mais sowie rechtliche Aspekte in der Landwirtschaft. Des 
Weiteren wird die Firma ZG Raiffeisen einen Marktbericht präsen-
tieren. Die Veranstaltung kann als zweistündige Sachkunde-Fort-
bildung anerkannt werden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Auskünfte erteilt Christian Erbe vom Landwirtschaftsamt, 
Telefon: 0721/936-88670, E-Mail:
christian.erbe@landratsamt-karlsruhe.de

_______________________________________________________________

Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 10.02.2016,
- um 16.30 Uhr - einen aktuellen Vortrag an.
Das Gesetz kennt derzeit sechs verschiedene Altersrentenarten, die 
jeweils unterschiedliche Voraussetzungen fordern.
Es gibt die Altersrente für Frauen, die Altersrente nach Arbeitslo-
sigkeit oder Altersteilzeit sowie die Altersrente für schwerbehin-
derte Menschen. Weitere Rentenarten sind die Altersrente für
langjährig Versicherte, die Regelaltersrente und die Altersrente für 
besonders langjährig Versicherte.
Versicherungsrechtliche Voraussetzungen, Abschläge, verschobe-
ne Altersgrenzen oder der Hinzuverdienst sind Inhalt dieser Ver-
anstaltung. Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. 
Wir bitten um eine vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. 
Hier bekommen Sie auch Informationen zu weiteren Veranstal-
tungen.
_______________________________________________________________

Ausflug zu Kreuz und Quer
Nicht nur der rollende Lebensmit-
telladen, der immer mittwochs am 
Haus Edelberg Senioren-Zentrum in Weingarten Station macht 
hilft, dass die Bewohner das alltägliche Einkaufsgefühl nicht ver-
lieren. Auch manche Fahrt mit dem hauseigenen Bus trägt dem 
Wunsch der Bewohner Rechnung, diesbezügliche Bedürfnisse si-
cherzustellen.
Am Donnerstag, den 21.01.16 gab es in diesem Zusammenhang mal 
wieder eine Fahrt zu „Kreuz und Quer“ nach Spöck. In diesem Se-
cond-Hand-Laden ist vom Haushaltsgerät über Bücher, Gläser und 
Spielzeug bis hin zum Schlafanzug alles Mögliche zu kleinen Preis 
zu haben. Und wie wir alle wissen: brauchen kann man immer et-
was!
Gemeinsam wurde gestöbert und manches Schnäppchen wurde 
gemacht. Gegen einen kleinen Obolus gab es im Anschluss auch 
für das leibliche Wohl noch selbst gebackenen Kuchen und Kaf-
fee. Dies bot gleich noch die Gelegenheit, über die Einkäufe ins Ge-
spräch zu kommen, was ausgiebig geschah. Die Bewohner des Se-
nioren-Zentrums sagen den Ehrenamtlichen bei Kreuz und Quer 
„Danke“ und weiterhin gutes Gelingen!

Märchenstunde im 
Senioren-Zentrum
„Wir alle erzählen hin und wieder 
Märchen“ eröffnete Einrichtungs-leiter Fuchs schmunzelnd die 
Märchenstunde im Haus Edelberg Senioren-Zentrum. Dieses Mal 
standen jedoch die echten „klassischen“ Märchen der Gebrüder 
Grimm im Mittelpunkt, präsentiert von Mitarbeitern der Einrich-
tung selbst.
Ganz wie früher wählte man bewusst die dunkle und kalte Jah-
reszeit, um den Bewohnern des Haus Edelberg mit althergebrach-
ten Märchen einen schönen Nachmittag zu bereiten. Auch man-
cher Angehörige fand den Weg in das Restaurant des Hauses, um 
die Märchen zu hören und sich am Austausch über das Gehörte zu 
beteiligen.
Fr. Holle, Rapunzel, Aschenputtel und Rotkäppchen standen auf 
dem Programm und liesen bei den Zuhörern, aber auch bei den Vor-
lesern Bilder vergangener Tage aufsteigen. Bilder des eigenen Kind-
seins, der Großmutter, Bilder der eigenen Kinder und Enkel. Bilder 
der Neugier, des Zuhörens, der Phantasie und des Träumens. Eine 
wunderbare Reise für alle und die Zeit verging wie im Nu.
Allen hat’s gefallen und wie es scheint, wurde damit auch gleich 
der Grundstein für eine neue Tradition gelegt, denn: das Märchen-
buch hat noch viele Seiten! Vieles gibt es noch zu erzählen und jede 
dieser Geschichten wird den Einzelnen durch das Museum seiner 
ganz persönlichen Erinnerungen führen.

_______________________________________________________________

Ankündigungen
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Fortbildung des Kreisjugendrings:
Zwei sind mehr … Kooperationsbeziehun-
gen von Jugendarbeit und (Ganztags-)
Schule tragfähig und gelingend gestalten
Die Entwicklung der Schulen zu Ganztagsschulen stellt Verbände 
vor viele Fragen: Wie können sie sich im Verhältnis zu Schule po-
sitionieren und welche Möglichkeiten gibt es, die konkrete Arbeit 
vor Ort in Kooperation mit oder in Abgrenzung zu Schule gut zu ge-
stalten?
Was sind aktuelle Entwicklungen in Baden-Württemberg und wie 
ist der Stand laufender Verhandlungen, Initiativen und Projekte 
im Bereich der Schulkooperation? Welche praktischen Erfahrun-
gen gibt es bereits und wo liegen die Stärken der außerschulischen 
Kinder- und Jugendarbeit? Welche Rolle will man als außerschuli-
scher Bildungsträger in einer Kooperation einnehmen und wo sind 
Grenzen?
Gelingende Kooperationen mit Schulen können nicht nur für Ju-
gendverbände und Schulen bereichernd sein, sondern auch für 
die Kinder und Jugendlichen Gewinn bringend wirken. Doch wie 
kann es konkret gelingen, solche Partnerschaften aufzubauen und 
die entsprechenden Strukturen zu schaffen? Die Fortbildung stellt 
anhand gelungener Praxisbeispiele kreative Wege vor und entwic-
kelt Konzepte, die zu tragfähigen Projekten und Partnerschaften 
führen können. Eigene Erfahrungen und die Gegebenheiten vor 
Ort können dabei gerne mit einbezogen werden.
Die Fortbildung findet am Samstag, den 6.2.2016 von 10-16 Uhrim 
Pfarrheim St. Peter in Bruchsal statt.
Kosten: 25 E, Anmeldung bis Do 28.1. beim Kreisjugendring, Clau-
dia Kühn-Fluhrer, Tel. 07251 / 30 20 425 oder Email: ckf@kjr-ka.de.
_______________________________________________________________

Ortsseniorenrat lädt zu einem Gespräch 
mit Daniel Caspary ein
Im September vergangenen Jahres unternahm der 
Ortsseniorenrat, zusammen mit Mitgliedern der 
CDU, eine Busreise nach Straßburg zum Europapar-
lament. Die Reise war verbunden mit einer Besichti-
gung der Stadt.
Dort traf man sich auch mit unserem Mitbürger und Europaabge-
ordneten Daniel Caspary zu einem Gedankenaustausch und um 
aktuelle Themen zu diskutieren. Leider konnten nicht alle Punkte 
angesprochen werden, da Herr Caspary unte Zeitdruck stand und 
er nach kurzer Zeit einen weiteren wichtigen Termin wahrneh-
men musste. Man verblieb so, dass alle unbesprochenen Themen 
zu einem späteren Zeitpunkt in Weingarten diskutiert werden sol-
len. Am Freitag, 29.01.2016, 20.00 Uhr, Nebenzimmer Mineralix-Are-
na, ist Herr Caspary nunmehr anwesend so dass dort alle Reiseteil-
nehmer und selbstverständlich alle Interessenten die noch ausste-
henden und evtl. neue Fragen, stellen können. Der Ortsseniorenrat 
lädt zu dieser Veranstaltung herzlich ein.
_______________________________________________________________

Veranstaltungsreihe ‚Perspektiven 
des Älterwerdens‘
Vortrag zum Thema ‚Führerschein im Alter‘
Mit den „Perspektiven des Älterwerdens“ be-
fasst sich die Veranstaltungsreihe des Pflegestützpunktes im Land-
kreis Karlsruhe, Standort Bruchsal. Der nächste Vortrag findet am 
Mittwoch, 3. Februar, um 16.00 Uhr, im Rathaus am Otto-Oppenhei-
mer-Platz 5, in Bruchsal statt. Er beschäftigt sich mit dem Thema 
‚Mobilität im Alter‘ und der Frage, wie Senioren sicher am Straßen-
verkehr teilnehmen können.
In seinem Vortrag wird Karl Nees, Polizeioberkommissar beim Po-
lizeipräsidium Karlsruhe, den Schwerpunkt auf den „Führerschein 
im Alter“ legen und auf die immer wieder zur Diskussion stehen-
den Themen wie Fahrtüchtigkeitsprüfung oder Altersbegren-
zung für Autofahrer einzugehen. Er wird Voraussetzungen der 
Fahrtüchtigkeit erläutern, aber auch auf ihre Grenzen und Pro-
blembereiche wie z.B. eine dementielle Erkrankung oder zuneh-
mende körperliche Einschränkungen eingehen. Im Anschluss be-

steht die Möglichkeit, Fragen an den Referenten zu stellen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Die Veranstaltung ist ko-
stenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der nächste Vortrag der Reihe findet am 2. März zum Thema „Er-
nährung im Alter“ statt. Für Anregungen und Rückmeldungen 
stehen die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes gerne zur 
Verfügung, entweder per
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de
oder per Telefon unter 07251/79199.
_______________________________________________________________

_______________________________________________________________

Kindertagespflege – finanziell gefördert!
Bei der Entscheidung, welches die passende Betreuungsform für das 
Kind und die Eltern ist, spielen auch finanzielle Aspekte eine berechtig-
te Rolle. Tagespflegepersonen sind selbstständig tätig. Somit werden der 
Betreuungsumfang und der Stundensatz individuell zwischen Eltern 
und Tagespflegeperson vereinbart. Ist die passende, qualifizierte und 
über eine Pflegeerlaubnis verfügende Tagespflegeperson gefunden, ste-
hen zwei Möglichkeiten zur finanziellen Förderung zur Verfügung.

Laufende Geldleistungen
Die laufenden Geldleistungen, eine finanzielle Unterstützung, wer-
den von der Wirtschaftlichen Jugendhilfe, einer Abteilung des zu-
ständigen Jugendamtes, für alle Kinder bis zu 14 Jahren ausgezahlt. 
Diese Leistung ist für Kinder ab drei Jahren einkommensabhängig 
und setzt voraus, dass auf Grund von Erwerbstätigkeit die Betreu-
ung des Kindes notwendig ist. Für Kinder zwischen ein und drei 
Jahren wird die Betreuung bis zu 20 Stunden die Woche auch ohne 
Erwerbstätigkeit der Eltern gefördert. Je nach Einkommen werden 
die Eltern an den Kosten für die Kindertagespflege beteiligt. Auf die 
Einkommensüberprüfung kann verzichtet werden, dann ist der je-
weilige Höchstbetrag fällig.

FÜR JEDEN GAST. FÜR JEDEN GESCHMACK.

07. FEBRUAR 2016
SONNTAG · 17:30 UHR 

GOTTESDIENST 
MIT SCHWESTER BEATE RÖSCH

JÖHLINGER STRASSE 2A
WEINGARTEN (BADEN)

TALK + SNACKS

KINDERBETREUUNG
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FAG-Mittel
Bei Kindern unter 3 Jahren besteht die Möglichkeit, sogenann-
te FAG – Mittel zu erhalten. Dieser Zuschuss ist einkommensun-
abhängig und richtet sich nach dem erforderlichen monatlichen 
Stundenumfang der Betreuung.
Stand August 2014 staff eln sich die Zuschü sse wie folgt:
Ab 21,5 – 107 Stunden/Monat 268,00 EUR
Ab 107,5 – 150 Stunden/Monat 446,00 EUR
Ab 150,5 Stunden/Monat 625,00 EUR
Fragen zur Antragsstellung, bzw. zum Finden von geeigneten Ta-
gespfl egepersonen können gerne an die zuständige Fachberaterin 
fü r Ihre Gemeinde gerichtet werden.
Ihr Ansprechpartner fü r Fragen bzgl. Kindertagespfl ege und Tages-
eltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 981 987-1
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de
Sprechstunde: jeden 1. Freitag im Monat, 9.00-11.00 Uhr, Rathaus 
Weingarten, Raum Petersberg
Terminvereinbarung bitte unter 07251/9819871. Weitere Gesprächs-
termine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden
Achtung ! Nächste Sprechstunde in Weingarten: Freitag, 
5. Februar 2016 entfällt !!!
Terminvereinbarung bitte unter 07251/9819871. 
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch
zu anderen Zeiten angeboten werden.
_______________________________________________________________

Dialog mit Daniel Caspary am 29. Januar 2016, 
20:00 Uhr
Am Freitag, 29.01.2016, 20.00 Uhr, wollen wir das Gespräch mit Da-
niel Caspary MdEP fortsetzen, das wir bei unserem Besuch bei ihm 
in Straßburg aus Zeitgrü nden beenden mussten. Themen werden 
u.a. die Flü chtlingskrise in Europa und TTIP sein. Dazu sind selbst-
verständlich nicht nur die damaligen Reiseteilnehmer, sondern
auch interessierte Mitglieder unseres Gemeindeverbandes sowie
des Ortsseniorenrates herzlich eingeladen. Die Veranstaltung fi n-
det in der Gaststätte der SV Germania 04 (Mineralixarena) statt.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Fü r Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfü gung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830

Ankündigungen / Parteien

Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Kü ntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de. 

Jahreshauptversammlung am Dienstag, 
den 01. März 2016
Unsere satzungsgemäße Jahreshauptversammlung fi ndet am 
01. März 2016 um 19:00 Uhr im Vereinsheim der Kleintierzü chter
Weingarten statt. Bitte Termin vormerken, Einladungen werden in 
Kü rze versandt.
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - 
Tel.: 5327 - Email: h.fl inspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - 
Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - 
Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karls-
ruhe? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet die-
se gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, unse-
rer Haupt- und Beitragssatzung fi nden Sie auf unserer Homepage un-
ter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingarten.
de oder im Facebook unter www.facebook.com/wbb.weingarten.
In unserem Pressespiegel fi nden Sie aktuelle BNN Berichte.

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfü gung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmü ller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)

Weitere Informationen und Berichte fi nden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Am Samstag, den 12.03.2016  
Rathausplatz von 9.00 – 12.00 Uhr 

Der Kindergarten St.Michael veranstaltet am 12.03.2016 auf dem Rathausplatz 
von 9.00 – 12.00 Uhr einen Ostermarkt. Zum Verkauf angeboten werden von 

Kindern, ErzieherInnen und Eltern selbstgebastelter Osterschmuck sowie 
kulinarische Köstlichkeiten aus eigener Herstellung.  

Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee, Osterpunsch und frischgebackenen 
Waffeln gesorgt.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

FRÖHLICH BUNTER OSTERMARKT 

LOGO Kindergarten 

Kath. Kindergarten
St. Michael
Wiesenstr. 43
76356 Weingarten 
Tel. 07244/2644

im

am Sonntag, den 27.09.15

von 14 – 16:00 Uhr

Parteien

CDU Weingarten

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung
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Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Möchten Sie im Neuen Jahr kommunalpolitisch aktiv und
Mitglied bei uns werden, so sprechen Sie uns unter den unten
angegebenen Kommunikationsdaten an.
Auf unserer Internetseite www.fw-weingarten.de
finden Sie wie immer neben allgemeinen Informationen,
weitere Berichte zu politischen Themen und Ereignissen, die sich
national und international ereignen, unser Zusammenleben auf
kommunaler Ebene aber sehr stark beeinflussen.
Über den am vergangenen Dienstag stattgefundenen Polit-Treff 
werden wir in der nächsten Ausgabe berichten.
Wichtiger Termin:
Unsere Jahreshauptversammlung findet am
01.März 2016 um 20 Uhr im Gasthaus zur Krone statt.
Wenn Sie hierzu Fragen haben, erreichen Sie den
1.Vorsitzenden der Freien Wähler, Heinz Schammert,
unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie Ihm
unter h.schammert@fw-weingarten.de oder vereinbaren
Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen
Sie über die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Probentermine Tonkünstler: ab 17:00 Uhr
-
Jugendorchester: ab 18:00 Uhr
-
Blasorchester: ab 20:00 Uhr
-
Unsere Proben finden jeweils Dienstags im Kulturraum der 
Walzbachhalle statt. Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos 
gibt es bei unserem Orchestervorstand Jörg Knobloch, Tel. 722219 

Veranstaltungshinweise
Sa 6.2. Winfried Kretschmann im Bürgerzentrum Bruchsal, 16-18 
Uhr – Do 25.2. Winfried Kretschmann auf dem Marktplatz in Bret-
ten, 16 Uhr – Di 8.3. Landwirtschaftsminister Alex Bonde in Wein-
garten
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur
Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie
sich gerne auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de

Adventsbesuch im Seniorenheim „Haus Gartenblick“
Zum mittlerweile 26. Mal in Folge besuchten die Mitgliedes Orts-
verbands der Freien Demokraten (FDP) das Alten- und Pflegeheim 
„Haus Gartenblick“. Der Adventsnachmittag gehört bei vielen zur 
vorweihnachtlichen Tradition dazu.
Bei leckeren Torten und Kuchen gab es regen Austausch an der Kaf-
feetafel. Manche Erlebnisse aus den vergangenen Jahren wurden 
wieder in Erinnerung gerufen. Nachdem alle gestärkt waren, wur-
den dann gemeinsam Weihnachtslieder gesungen und Gedichte 
vorgetragen.
Die Freien Demokraten bedanken sich herzliche bei Erika Scholl 
und Team für die gewohnt herzliche Gastfreundschaft und den be-
sinnlichen Nachmittag.

Landesparteitag in Fellbach
Beim traditionellen Landesparteitag vor der Dreikönigkundgebung war 
der FDP-Ortsverband Weingarten (Baden) dieses Jahr mit gleich vier 
Delegierten vertreten. Der Vorsitzende der FDP Weingarten Christopher 
Böser, Gemeinderätin und Landtagskandidatin Carolin Holzmüller und 
die Mitglieder Prof. Dr. Peter Henning und Marc Reichert waren vor Ort. 
Neben den Wahlprüfsteinen für die kommende Landtagswahl war die 
Flüchtlingspolitik beherrschendes Thema auf dem Parteitag.

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

Die Weihnachtsgruppe der FDP Weingarten

Die Delegierten des Ortsverbands Weingarten (Baden) beim Landesparteitag. 

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten
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oder bei unserem Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 609708.
-
Weitere Infos gibt es auch auf www.musikverein-weingarten.de.
-
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - BLOCK-
FLÖTENUNTERRICHT!
NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!!
Blockflötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre)
Mittwoch 15.00 Uhr – Start bei Erreichen der 
Mindestteilnehmerzahl
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Donnerstag 14.30 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Donnerstag 15.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
Weitere Angebote:
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre)
Der Start der neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle be-
kanntgegeben!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001,
 Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Chorproben
Donnerstag, 28. Januar 2016
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe
Termine zum Vormerken:
Donnerstag, 4. Februar 2016
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
anschließend „Närrische Singstunde“ der aktiven Sängerinnen 
und Sänger im Hasenheim; bitte während der Chorprobe am 28.01. 
in die Liste eintragen.
Samstag, 6. Februar 2016
15:00 Uhr „Märchenhafte Kaffeestunde“ für die aktiven Sängerin-
nen des Frauenchors im Kulturraum der Walzbachhalle; bitte wäh-
rend der Chorprobe am 28.01. in die Liste eintragen.

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor 
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt

NUR NOCH 3 MUSIKTAGE-HINGUCKER ZU HABEN!
Erstehen Sie ein Stück Festival! Unsere Verkaufsaktion geht wei-
ter: Von den Hinguckern der beiden letzten Jahre stehen nur noch 
3 zum Verkauf. Die Tafeln sind ca. 1,40m hoch, es handelt es sich 
um handgefertigte Unikate der Künstler Günter Weiler und Ursula 
Rauch. Einzelheiten im Internet unter: 
www.weingartner-musiktage.de/hingucker-verkauf/
TASTENPATE/-IN FÜR DEN FLÜGEL IM TURMZIMMER WERDEN!
Alle Tastenpaten/Innen werden als Dank mit der gewählten Taste 
oder Oktave namentlich in einem Booklet verewigt, welches beim 
Flügel ausgestellt wird.
UNSER ZIEL: ERWERB DES FLÜGELS IM RATHAUS-TURMZIM-
MER!
Der Erlös von Tastenpatenschaft und Hingucker-Verkauf dient dem 
Kauf des Flügels im Turmzimmer des Rathauses. Er wird für Rezi-
tals der umliegenden Musikschulen, für Veranstaltungen Wein-
gartner Bürger, Hochzeiten und natürlich für unsere Konzerte zur 

Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Weingartener Musiktage Junger Künstler

Noch zu haben: 2 Hingucker aus 2014 
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Verfügung stehen. Damit unterstützen Sie aktiv das musikalische 
Leben in Weingarten.
MITGLIED WERDEN:
Ja, ich will…
… ein einzigartiges Festivalkonzept unterstützen!
… musikbegeisterte Mitglieder kennenlernen!
… die Künstler hautnah erleben!
… an besonderen Veranstaltungen teilnehmen!
… Botschafter für eine gute Sache sein!
… beim Festival mitmachen!
… Mitglied eines „der spannendsten und innovativsten Musik-
festivals in Süddeutschland“ sein!
…den Weingartner Musiktagen Junger Künstler e.V. als Mit-
glied beitreten.
KONTAKT:
Einzelheiten / Kontakthinweise finden Sie auf www.weingartner-
musiktage.de/unterstuetzen, oder schreiben
Sie an: Weingartner Musiktage Junger Künstler, Steinbruchstr. 52, 
70186 Stuttgart

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 2. Klasse): 
Dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (7. bis 8. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächster Termin: 28.01.2016 und 18.02.2016
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 17 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 20 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen,
einfach mal vorbeizuschauen oder sich auf unserer Homepage 
www.cvjm-weingarten zu informieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Was bleibt?
Wir stehen am Anfang eines neuen Jahres, mit gemischten 
Gefühlen gehen wir ihm entgegen. Täglich werden wir mit Nach-
richten aus der ganzen Welt konfrontiert, die uns erschüttern und 
nachdenklich stimmen. Wir wissen nicht mehr so genau, was die 
Zukunft bringt. Neue Herausforderungen warten auf uns. Wenn 
Dinge sich in unserem Leben verändern, suchen wir ganz bewusst 
nach Halt und Geborgenheit und dem, was trägt. Im nächsten Ak-
zente Gottesdienst wollen wir gemeinsam überlegen, was uns 
Hoffnung und Mut schenkt, auf neue Herausforderungen positiv 
zu reagieren und welche Konstante in unserem Glauben eine Rol-
le spielt. Frau Fuhrmann, Gemeindepfarrerin, wird uns interessan-
te Anstöße dazu geben.
Außerdem wird Dorothee Gerber als neue Jugendreferentin in die-
sem Gottesdienst eingeführt. 
Herzliche Einladung zum nächsten Akzente-Gottesdienst am 
Sonntag, 31.1.16, 11.00 Uhr, evangelisches Gemeindehaus 

Weingarten, Marktplatz 12
... und zum gemeinsamen Mittagessen (Schweinebraten mit Sauce, 
Rotkraut, Kartoffelbrei, Nachtisch)
Kinder erleben während des Gottesdienstes ein separates Pro-
gramm.
Akzente – Gottesdienst anders ‚ für Langschläfer, Einsteiger, Neu-
gierige und Sehnsüchtige
Die Akzente-Gottesdienste werden vorbereitet von einem Team 
von Mitarbeitern aus dem CVJM und der evangelischen Kirchen-
gemeinde Weingarten.
Infos unter Tel.: 07244 3110

Unerhört
Mit dem neuen, äußerst interessanten Programm von Clemens 
Bittlinger und David Kandert startet der „andere Keller“ in sein 30. 
Jubiläumsjahr.
„Unerhört“ ist vieles, was derzeit in unserer Welt geschieht, sei es, 
dass 60 Millionen Menschen auf der Flucht sind, dass Deutschland 
Waffen in Kriegsgebiete liefert oder mit welcher Selbstverständ-
lichkeit manche Zeitgenossen nur das eigene Ego im Blick haben. 
„Unerhört“ sind und bleiben wohl auch viele Stoßgebete und Hilfe-
schreie aus den Krisenregionen dieser Welt.
Mit seinen Songs hat 
Liedermacher und 
Pfarrer Clemens Bitt-
linger das Ohr ganz 
nah am Puls der Zeit 
und entlarvt mal hu-
morvoll, mal nach-
denklich die Selbst-
täuschungen einer 
sich immer rasanter 
entwickelnden digita-
lisierten Welt. Schein-
bar mühelos werden 
aktuelle Themen wie „Facebook Freundschaften“, miteinander 
verknüpft und zu einem unerhört brisanten, aber äußerst unter-
haltsamen Päckchen verschnürt.
Erlebt man die spannende Atmosphäre seiner Auftritte und die bri-
santen Kernaussagen seiner Texte, so versteht man, was diesen Lie-
dermacher so hörenswert macht.
Begleitet wird er von David Kandert an den Percussions.
Herzliche Einladung zu einem bewegenden Abend
am Samstag, 6. Februar 2015, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt:14,- €/10,- €
Kontakt:A. Stöckle,
Tel. 07244/706146, eMail: mail-an-akeller@gmx.de
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis späte-
stens 19.30 Uhr.

Am Montag den 1. Februar findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Hansi Schwaiger, Christian Koch und Günther 
Sebold übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema „Ladungssi-
cherung / Einsatzstatistik“.
Am Dienstag den 2. Februar findet um 19 Uhr ein Dienst für die 
Führungsgruppe statt. Hierzu gab es bereits eine Mail (von Christi-
an Martin, 15. Januar) mit genaueren Informationen hierzu. Bitte 
die Uhrzeit beachten.

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

Akzente-Gottesdienst

anderer Keller anderer Keller

Clemens Bittlinger
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Bild: Silberburg Verlag, 
Tübingen 

  Die Seite der Volkshochschule 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung Di, 23.02.2016, 19:00 Uhr 
Yoga, Kurs 3 ist bereits voll belegt Di, 01.03.2016, 19:30 Uhr 
Yoga, Kurs 4, vormittags Do, 03.03.2016, 10:15 Uhr 
Yoga, Kurs 5 ist bereits voll belegt Do, 03.03.2016, 19:30 Uhr 
Kraftzentrale Beckenboden Mo, 04.04.2016, 19:00 Uhr 

Walking – Kurse    Termine                           _ 
Nordic-Walking-Kurse sind in Vorbereitung 
BreathWalk® (Yoga-Walking) So, 17.04.2016, 10:30 Uhr 

Acrylmalerei - experimentell, 
expressiv und inspirierend 
Anfänger/innen und Fortgeschr. 
Sabine Grötzbach 
Im Vordergrund dieses 
Workshops steht die Freude am 
Experimentieren mit Acrylfarbe 
und unterschiedlichsten 
Materialien. In diesem Kurs 
haben Sie die Möglichkeit ihre 
Kreativität zu entdecken und 

weiter zu entwickeln. Sie malen, spachteln, kratzen, wischen, 
kleben und collagieren.  
Am ersten Abend erhalten Sie eine Einführung in die 
unterschiedlichen Anwendungsmöglichkeiten,  
Maltechniken und Materialien der Acrylmalerei. Wichtige 
Grundkenntnisse wie Farbenlehre und Bildkomposition werden 
ebenso vermittelt. Während des Kurses werden Sie individuell 
begleitet und erhalten Hilfestellungen, damit Sie ihre 
Vorstellungen auch in der Praxis umsetzen können. 
Informationen zur Kursleitung finden Sie im Internet unter 
www.sgroetzbach.de 
Freitag, 19.02.2016, 19:30 Uhr, 5 Termine, 58,00 Euro. 

Overlock und jetzt?    Susanne Maurer 
Sie haben sich eine Overlock Maschine 
gekauft und benutzen sie nicht. In 
diesem Kurs lernen wir, wie man schnell 
und effizient mit der Overlock Shirts und 
Tunikas näht. Dabei kommen 
verschiedene Nähte zum Einsatz, wir 
lernen einfache Lösungen für einen 
sauberen Halsabschluss kennen und 
Möglichkeiten aus einem einfachen T-
Shirt ein Unikat zu machen. 
Genäht wird auf der eigenen Maschine, 
Material und Schnittauswahl wird nach 
einführenden Übungen am ersten 

Kurstag besprochen. Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau 
Maurer, Tel. 0 72 44 / 60 90 20. 
Donnerstag, 18.02.2016, 19:00 Uhr, 5 Termine, 87,00 Euro. 

Schminken – 
Gut geschminkt sein steigert das Selbstwertgefühl! 
Susan Weber 
Model zu sein ist keine Voraussetzung für gutes Aussehen! Im 
Kurs erhalten Sie viele Tipps. Ihnen werden Möglichkeiten 
aufgezeigt und entsprechendes Knowhow vermittelt wie Sie 
Make-up, Rouge, Lidschatten und Lippenstift für jede 
Gelegenheit passend anwenden und einsetzen können. Kein 
Lifting, kein Botox kann so hilfreich sein, wie gut eingesetzte 
Schminkutensilien. Durch Erlernen einer besseren 
Schminktechnik können Sie sich und ihre Umgebung in 
positives Erstaunen zu versetzen. Was Sie dazu benötigen? 
Freude am Schönen und Ihren Mut sich auf Neues 
einzulassen. 
Donnerstag, 25.02.2016, 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr, 8,90 Euro 

www.vhs-karlsruhe-land.de 

 VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Dem Kellermeister über die Schulter 
geschaut 
in Kooperation mit der Weinmanufaktur 
Weingarten 
An diesem Wein-Abend erhalten Sie 
viele interessante Informationen zur 
Weinbereitung - von der 

Traubenannahme bis zur Abfüllung. Dass der Wein 
anschließend bei einer Weinprobe verköstigt wird, versteht sich 
von selbst ... 
Mittwoch, 09.03.2016, 18:00 Uhr, 24 Euro. 
In der Weinmanufaktur Weingarten, Kirchbergstraße 17. 

Solo am Sonntag - mit der badischen Autorin Eva Klingler 
in Kooperation mit der 
Gemeindebibliothek Weingarten 
SOLO am Sonntag sind die "Mädels" 
der munteren badischen Frauenclique, 
die bereits in den beiden Büchern 
"Frauen wie wir" und "Suppengörls" 
viele Anhängerinnen gefunden hatten 
und nun auch im dritten Band ihren 
Alltag zwischen Sex and Karlsruhe-City 
miteinander teilen.Diesmal treffen sich 
die Damen eher reiferen Alters jeden 
Sonntag im "Wurstsalat-paradies", 
um sich Lust und Frust von der Seele zu 

reden. Vom misslungenen Kirchgang über 
den Versuch, im Ein-Euro Laden standhaft zu bleiben, vom 
eher ernüchternden Besuch eines Swingerclubs in Bruchsal 
über einen Käse-Brett-Abend, der im Chaos endet ... jede(r) 
wird sich auch in den neuen Geschichten von Eva Klingler 
wiedererkennen. 
Gemeinsam mit dem Ettlinger Gitarristen Volker Schäfer 
zündet die bekannte badische Autorin ein Feuerwerk an 
Pointen und sorgt für gute Laune ... 
Samstag, 19.03.2016, 19:30 Uhr, Vorverkauf: 10 Euro. 
Gemeindebibliothek Weingarten, Rathausplatz 

Es rauschten leis' die Wälder - Klassischer Liederabend 
Edgar Schäfer, Tenor – Barbara Baun, Klavier 
in Kooperation mit dem Gesangverein Frohsinn Weingarten. 
Ob zarteste Naturstimmung wie in der berühmten "Mondnacht" 
oder eine stürmische Begegnung mit der Hexe Lorelei, ob stille 
Liebeserklärungen in "Es weiß und rät es doch keiner" oder die 
begeisterte Zuversicht in "Frühlingsnacht" - Joseph von 
Eichendorff gab Schumann die Vorlagen für zwölf seiner 
schönsten Lieder über Liebe und Sehnsucht. Einige der 
wunderbaren Texte sind sind für uns heute untrennbar 
verbunden mit der Schumann´schen Vertonung - die Melodie 
gesellt sich wie von selbst zum Text. 
Von den Naturbildern geht der Blick bei Heinrich Heine mehr 
ins Innere. Die liebende - und leidende - Seele ist die 
Hauptfigur in Schumanns "Dichterliebe". 
Diese beiden wichtigsten Liederzyklen Robert Schumanns 
enthalten auch die berühmt gewordenen Klaviervorspiele und -
nachspiele, in denen der Komponist die Dichterworte 
vorwegnimmt oder nachklingen lässt. Was mit Worten nicht zu 
sagen ist, erklingt hier unnachahmlich in Tönen. Eichendorff 
und Heine fanden bei Schumann ihre Vollendung. 
Samstag, 02.04.2016, 19:30 Uhr, 12 Euro. 
Rathaus Weingarten, Turmzimmer 
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9. Ehrungen
10. Sonstiges/Aussprache
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Wahlen
An diesem Montag findet kein Training für die Jugend im Hal-
lenbad statt.

Dienstag, 2. Februar 2016
Gramm für Gramm - Der tägliche Kampf mit dem Essen -
Information und Aufklärung über die Gefahren der schwerwiegen-
den, ernst zu nehmenden Krankheiten Anorexiy nervosa und Anore-
xia bulimia im katholischen Gemeindezentrum Blankenloch, Blu-
menstraße 3. Beginn: 19.00 Eine Veranstaltung des katholischen Bil-
dungswerks der Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten und der 
Kolpingsfamilie Weingarten
Freitag, 5. Februar 2016
Stammtisch, den Ort geben wir in der nächsten TBR bekannt.
Gemütlicher Austausch über Aktuelles aus Weingarten und der gan-
zen Welt
Voranzeige 30. April 2016 DUO CAMILLO
Bitte vormerken: Kirchenkabarett vom Feinsten. Das Duo Camillo 
kommt am Samstag , dem 30. April 2016, ins katholische Gemeinde-
zentrum, Schillerstraße 4, in Weingarten.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für Mädels (ab dem 5. Schuljahr)
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: „Die Sockies“ - Jungschar für Mädels 1.-4. 
Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorennachmittag am Mitt-
woch, 3. Februar 2016 um 14:30 Uhr im Gemeindezentrum.
„Wir feiern Fastnacht“ - Freuen Sie sich auf ein buntes Programm, 
dieses Mal am 1. Mittwoch im Monat – Wer abgeholt werden 
möchte, melde sich an diesem Mittwoch zwischen 11:00 Uhr 
12:00 Uhr bei Herrn Höllmüller, Telefon: 33 47

Liebe Eltern und zukünftige Jugendfeuerwehr‘ler.
Die Jugendfeuerwehr Weingarten 
hat freie Plätze für motivierte und 
engangierte Mädchen und Jungs 
von 10 - 17 Jahren.
Wir freuen uns über neue Gesich-
ter und laden euch ein, freitags 
ab 18:30 Uhr, ins Feuerwehrhaus 
(Ringstraße 69) zu einem Übungs-
abend zu kommen und reinzu-
schnuppern.
Bei Fragen könnt Ihr uns auch un-
ter jf@ff-weingarten-baden.de er-
reichen.
Dann sehen wir uns hoffentlich 
zum nächsten Übungsabend.
Am 29.01. möchten wir Schwim-
men gehen - Treffpunkt hierzu ist 
bereits um 18 Uhr am Feuerwehr-
haus (mit Schimmausrüstung)

BEREITSCHAFT:
Die nächsten Dienstabende finden am Dienstag, 09.02. und 23.02. 
um 19:30 Uhr im DRK- Heim statt.
Sanitätsdienste sind per Mail verteilt - bitte bei Rückfragen bei Ma-
ria melden.

BLUTSPENDE:
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Termine für 2016 sind jeweils MITTWOCHS am 09. März, 03. Au-
gust, 12. Oktober und 28. Dezember zwischen 14:30 - und 19:30 
Uhr in der WALZBACHHALLE, Kanalstraße 69.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst un-
ter der kostenlosen Hotline 0800 1194911
oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre von 18:00 bis 19:00 Uhr
14 - 18 Jahre von 19:00 bis 21:00 Uhr

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Kameradin, lieber Kamerad,
hiermit möchten wir Dich/Euch ganz herzlich zu unserer Jahres-
hauptversammlung am Montag, den 01.02.2016 um 19:00 Uhr im 
DRK-Heim (Ringstr. 68, Rückseite Feuerwehrhaus) einladen. Wie 
in den Jahren zuvor, möchten wir den Abend nach den geplanten 
Tagesordnungspunkten im gemütlichen Rahmen ausklingen las-
sen. Für ein kleines Vesper ist gesorgt.
Die Tagesordnungspunkte:
1. Begrüssung durch den ersten Vorsitzenden
2. Bericht Leiter Einsatz
3. Bericht Leiterin Ausbildung
4. Bericht Referatsleiter Öffentlichkeitsarbeit
5. Bericht Jugendleiter
6. Bericht Schatzmeisterin
7. Bericht Kassenprüfer und Entlastung der Schatzmeisterin
8. Satzung DLRG

Kontakt: 

jf@ff-weingarten-baden.de 

Spaß – Kam
eradschaft – Aktion – Ausbildung – Übung – Technik - Ehrenam

t 

Komm zur 

Jugendfeuerwehr! 
Retten – Löschen – Bergen – Schützen 

Schau es dir an … 

Wir freuen uns auf dich. 

freitags 18:30 – 20:00 Uhr 

Feuerwehrhaus 

Ringstraße 69 

76356 Weingarten 

ab 10 Jahre 

(außerhalb der Schulferien)

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Kath. Altenwerk
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Kreativgruppe
Wir treffen uns Mittwoch, den 3.2. - 17.2. und 24.2. immer um 19.00 
Uhr in der Schulküche.

Kinder-Nähkurs in den Faschingsferien -
Wer hat Lust, mit der Nähmaschine kreativ zu werden?
Ihr lernt step by step das Nähen und fertigt am Ende ein erstes
eigenes Werkstück, nämlich eine Tasche an! Uschi Goldade, Konfekti-
onsschneiderin, leitet den Kurs der AWO-Elternschule. Sie wird euch 
bei allen Problemen rund um die Nähmaschine und das Nähen mit 
Rat und Tat zur Seite stehen.
Am Donnerstag, 11. Februar 2016, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, treffen 
wir uns im AWO-Heim in Weingarten.
Gebühr: € 8.--/inklusive Material. Anmeldung erforderlich:
awo-weingarten-baden@t-online.de oder Tel.: 07244-8657.

Närrisches Wandern
Die Narrenzeit läuft schon auf Touren und so heißt es beim 
Schwarzwaldverein am Faschingsdienstag, dem 9. Februar 2016, 
Treffpunkt um 13:31 Uhr an der Walzbachhalle : närrisch angezo-
gen eine rund zweistündige Wanderung mit Reinhold zu machen, 
die am AWO-Heim endet, wo wir bei Kaffee und Kuchen viel zu la-
chen haben werden.
So bitten wir um Kuchenspenden (bitte bei Heidi, Tel. (07244-) 
8200 anmelden !!) und auch Helfer zum Aufbau der Dekoration am 
Dienstagvormittag um 10:00 Uhr sind gefragt !
Bei Fragen wendet Euch an Reinhold Mangei (Tel. 07244-) 8899 .

Seniorenwanderung in den Kraichgau
Wegen des närrischen Wanderns ist die Februarwanderung auf 
Donnerstag, den 11.02.2016, verlegt. Wir treffen unsum 9:45 Uhr 
am Bahnhof Weingarten – Abfahrt um 10:02 Uhr mit der Gruppen-
karte in Richtung Bruchsal bis Menzingen.
Nach einer 1 1/2 stündigen leichten Wanderung ist eine Einkehr im 
Gasthaus „Zur Krone“ in Gochsheim vorgesehen.
Ankunft in Weingarten ist ca 16:00 Uhr – Gäste sind wie immer 
herzlich eingeladen !
Wanderführer : Konrad Warga, Tel. (07244-) 1207.

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe sonn- und feiertags von 
15 Uhr bis 18 Uhr von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer
und Bibliothek sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellungen:
„Erwin Koch – ein vielseitig begabter Grafiker und Maler“ –
Verlängert bis zum Sonntag, 28. Februar 2015
„50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ in Wort und Fotos
Der Eintritt ist frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen Öffnungszei-

ten möglich auf Anfrage bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

Musik, Theater, Rezitation und Volkstanz 
kurzweilig präsentiert
Die Winterfeier des Bürger- und Heimatvereins bot 
niveauvolle Unterhaltung
(bhv). Zur traditionellen Winterfeier des Bürger- und Heimatver-
eins konnte Vorsitzender Roland Felleisen wieder zahlreiche Mit-
glieder und Freunde im festlich geschmückten Saal des katholi-
schen Gemeindezentrums begrüssen. Einen besonderen Willkom-
mensgruß entbot er Bürgermeister Eric Bänziger, den Gemeinderä-
ten Matthias Görner, Hans-Martin Flinspach und Karlernst Ham-
sen sowie Ehrenbürger und Kreisrat Klaus-Dieter Scholz.
In seinem Rückblick stellte Roland Felleisen fest, dass das vergangene 
Jahr sehr arbeitsreich war und ganz im Zeichen des 50-jährigen Beste-
hens des Vereins stand. Höhepunkt war zweifelsohne der Festabend „50 
Jahre Bürger- und Heimatverein“ im Löwensaal mit der Präsentation 
der sehr informativen Festschrift, die mit zahlreichen historischen Bei-
trägen weit über den normalen Umfang eines Festbuchs hinausgeht.

Weitere Höhepunkte im Jubiläumsjahr waren die Sonderausstel-
lung über den Grafiker und Maler Erwin Koch, die Beteiligung am 
Wein- und Straßenfest sowie am Tag des offenen Denkmals, der Fe-
rienspaß zur Steinzeit und Bronzezeit sowie das Museumsfest und 
die Gestaltung des Seniorennachmittags der Gemeinde gemein-
sam mit den Landfrauen.
Der Verein hatte zur Winterfeier wieder ein abwechslungsreiches und 
unterhaltsames Programm zusammengestellt. Tatjana Breitenstein 
(Sopran) und Helmut Seidel (Tenor) brillierten sowohl als Solisten wie 
auch im Duett zum Beispiel mit Melodien aus der Operette „Im wei-
ßen Rössl“ von Ralph Benatzki, wobei sie Werner Breitenstein einmal 
mehr einfühlsam am Flügel begleitete. Die Musikstudentin und Preis-
trägerin bei Landes- und Bundeswettbewerben, Sandra Giepmann, de-
monstrierte mit den Stücken „Sonate in c-Moll“ von Alessandro Scar-
latti und dem Thema aus der „Moldau“ von Friedrich Smetana ein-
drucksvoll die Möglichkeiten des Akkordeons.
Thematisch passend zur winterlichen Jahreszeit glänzten Werner 
und Tatjana Breitenstein vierhändig am Flügel mit der „Petersbur-
ger Schlittenfahrt“ von Richard Eilenberg und dem „Schlittschuh-
läufer-Walzer“ von Emil Waldteufel. Klaus Geggus und Roland Fell-
eisen rezitierten Weingartner Mundart mit den lustigen Erzählun-
gen „D`Schwobe un mir“ sowie dem „Streitackergeist“ von Otto Lan-
gendörfer. Der Volkstanzkreis Karlsruhe und die Volkstanzgruppe 
des Bürger- und Heimatvereins lockerten unter Leitung von Werner 
Wenzel das Programm mit schwungvollen Tänzen aus Europa auf.

DHB-Netzwerk Haushalt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Arbeiterwohlfahrt

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Vorsitzender Roland Felleisen (links) ehrte bei der Winterfeier Ruth Gretz, Anneliese Mar-
tin, Helga Niemesch und Sieglinde Huber für langjährige Mitgliedschaft. Fotos: prf
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Viel Beifall bekamen auch Kim Walker und Simon Geißler von 
der Theaterkiste, die mit ihrem Sketch „Kaffee aus Togo“ das Ge-
heimnis und das Missverständnis um diese besondere Sorte Kaf-
fee lüfteten. Eine spannende Nachtwache erlebte Siglinde Tried-
windt, die sich als Diensthabende auf dem Polizeirevier mit den 
problembeladenen Anrufern Christel Hunzinger, Renate Haiber, 
Sonja Schuler und Werner Kuhl herum schlagen und dabei man-
che Irritation mühsam ausräumen musste.
Die Winterfeier bot auch den würdigen Rahmen für die Ehrung 
verdienter Mitglieder. Vorsitzender Roland Felleisen ernann-
te für 40-jährige treue Mitgliedschaft das Ehepaar Gerhard und 
Sieglinde Huber sowie Ruth Gretz, Anneliese Martin und Helga 
Niemesch zu Ehrenmitgliedern und zeichnete sie mit der gol-
denen Ehrennadel aus. Für 25-jährige treue Mitgliedschaft be-
kamen Gertrud Hamsen sowie Ernst und Helena Fritscher die 
Silberne Ehrennadel. Die Geehrten haben den Verein bei vie-
len Gelegenheiten und Festen mit unermüdlichem Einsatz 
unterstützt.

Bürgermeister Eric Bänziger übermittelte die Grüsse der Ge-
meinde und übergab dem Vorsitzenden Roland Felleisen eine 
Sammlung von Farbbildern vom Weingarten der 1960er Jah-
re als Präsent. Abschließend sangen die Teilnehmer gemein-
sam die Volkslieder „Wenn alle Brünnlein fließen“, „Horch, was 
kommt von draußen rein“ und „Muss i denn zum Städele hin-
aus“. Alles in allem war auch die diesjährige Winterfeier wie-
der eine gelungene Veranstaltung mit Niveau, zu deren Gelin-
gen auch viele Helferinnen und Helfer hinter den Kulissen bei-
getragen haben.

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

25 Landfrauen bei Edeka
Unser erster Programmpunkt in diesem Jahr führte uns zu der 
gläsernen Fleischproduktion von Edeka nach Forchheim. Dort 
wurden wir von Frau Schäfer herzlich empfangen. Wir bekamen 

Sozialverband VdK 

Mühle Weingarten e. V.

Kim Walker und Simon Geißler von der Sketchgruppe der Theaterkiste lüfteten das Geheim-
nis um „Kaffee aus Togo“.

Sopranistin Tatjana Breitenstein und Tenor Helmut Seidel beim Duett, am Klavier 
einfühlsam begleitet von Werner Breitenstein.

Landfrauenverein
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Schutzanzüge, diese ließen uns aussehen wie Raumfahrer. Die Flei-
scherei war unsere erste Station. Dort wird das Fleisch in Hälften 
oder Vierteln angeliefert und wird über lange Förderbänder be-
arbeitet. Das Fleisch kommt aus regionalen Schlachthöfen und 
stammt überwiegend von Erzeugern aus der Region, von mehr als 
550 landwirtschaftlichen Gutfleisch-Erzeugerbetrieben. Die Wei-
terverarbeitung erfolgt auf qualitativ und hygienisch höchstem 
Niveau zu thekenfertigen Produkten für den Einzelhandel. Die Pro-
duktionsstraße für Wienerle hat uns sehr beeindruckt. Sehr inter-
essant war nach der Verpackungsstation, die Logistik-Abteilung. 
Frau Schäfer informierte sehr ausführlich und informativ über alle 
Vorgänge der gläsernen Produktion. Die Stärkung mit Wienerle (die 
sehr gut waren) , Brötchen und Getränkenwar uns nach dieser tol-
len Führung sehr willkommen. Wir danken der Firma Edeka und 
Frau Schäfer, dass wir die Möglichkeit hatten diese Produktions-
stätte kennen zu lernen.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Mittwoch, 03. Februar 2016 18.30 – 20.30 Uhr, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten. Bringen Sie 
bequeme Kleidung, Wollsocken und eine Yoga-
matte (Isomatte, Turnmatte) mit. Auskunft
und Anmeldung bei Frau Koopmann Tel. 07244 
/ 5060. 
Unkostenbeitrag: 6,00 € pro Yoga Session. 
Sie können jederzeit zu unserer bestehenden 
Gruppe dazustoßen!
B.L.u.TeV Bürger für Leukämie- und Tumorer-
krankte, Ringstaße 116, 76356 Weingarten

B.L.u.T. e. V.

Frauen nach Krebs

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Geschichtenwerkstatt für Senioren
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Repair Café
- PEKIP und Baby-Café
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in der Bahnhofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Jahreshauptversammlung 2016
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 
05.03.16 um 18:00 Uhr in unserem Vereinsraum statt. Hierzu 
wird herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüssung
2. Gedenken an Verstorbene
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Kassiers
8. Bericht des Zuchtwarts
9. Behandlung der eingegangenen Anträge
10. Verschiedenes

Auch Winterzeit ist Trainigszeit. Wir treffen uns immer Samstags 
auf unserem Platz in der Breitwiese. Die Zeiten: 15.15 - 16.00 Wel-
penschule 16.00 - 17.00 Junghunde und Fortgeschrittene Wir 
freuen uns über interessierte Besucher mit und (noch) ohne Vier-
beiner! Mehr über uns gibt‘s auf Facebook: 
www.facebook.com/HundefreundeWeingarten.
Für Fragen stehen Jürgen Stiller, 07257/931422, sowie Heiko Kneetz, 
07244/5599358, zur Verfügung.

Vereinsnachrichten

Vogelverein Waldbrücke

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.
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Gutes Gemüse e.V.

Bieterrunde erfolgreich - 
Solawi geht in die Sommersaison!
Rund 80 Personen fanden sich am vergangenen Samstag im Turm-
zimmer des Rathauses ein, um die Zukunft der Solidarischen Land-
wirtschaft in Weingarten zu sichern. Zum ersten Mal sollte mit 
dem Verfahren der „Bieterrunde“ der Etat fü r den Gemü seanbau in 
der kommenden Sommersaison fi nanziert werden. Alle, die kü nftig 
Teil der Solawi mit Mike Hill sein und wöchentlich einen „Erntean-
teil“ des angebauten Gemü ses beziehen wollten, mussten also am 
Samstag ihr persönliches Gebot abgeben. 
Den passenden inhaltlichen Einstieg gaben drei Solawi-Mitglie-
der, die anschaulich und eindringlich vermittelten, wie die derzeit 
praktizierte Landwirtschaft Mensch, Natur und Gesellschaft schä-
digt. Und die gleichzeitig aufzeigten, dass ein kleines lokales Mo-
dell wie die Solidarische Landwirtschaft aus diesem Teufelskreis 
hinausweist und darin Teil einer globalen Bewegung zu einem 
nachhaltigen Lebensstil ist.
So eingestimmt ging es ans Bieten, und es wurde spannend. Drei 
Runden wurden benötigt, bis eine Kostendeckung von 91% erreicht 
war und Landwirt Mike Hill sagte: „Damit mach ich’s!“. Applaus im 
Saal und große Erleichterung, dass die Solawi weiter geht.
Um die verbleibenden neun Prozent zu decken, sind nun also noch Erntean-
teile erhältlich. Wer in die Solawi einsteigen möchte, melde sich bitte bei mi-
ke-hill@live.de oder Tel 0160/94726708.

Mit dem Erfolg der Bieterrunde ist nun ein wichtiger Schritt getan, 
um die Solawi auf ein eigenständiges und langfristig tragfähiges 
Fundament zu stellen.
* * *
GUTESGEMÜSE. ist eine Initiative aus Weingarten zur Förderung
der naturnahen Landwirtschaft und der nachhaltigen Entwick-
lung im lokalen Kontext. www.gutesgemuese.de

Hallenturnier 2016 Walzbachhalle in Weingarten
Liebe Fußballfreunde,
am kommenden Samstag der 30.01. und Sonntag der 31.01.2016 
fi ndet in der Walzbachhalle unser Traditionelles Hallenturnier 
statt.
Die Spielpaarungen können Sie auf unserer Homepage einsehen:
www.fvgg-weingarten.de
Fü r Essen und Trinken ist wie immer bestens gesorgt. Außerdem 
haben wir eine große Kuchentheke mit lecker selbstgebackenen 
Kuchen. Genießen Sie ein paar Stunden Hallenfußball in sportli-
cher Atmosphäre, unterstü tzen Sie unsere Jü ngsten mit Ihrem 
Kommen. Wir freuen uns auf Euch.
Hier die Uhrzeiten unserer jeweiligen Turniere:
30.01.2016
E2-Jugend: Von 9:00 bis ca. 12:00 Uhr
E1-Turnier: Von 12:30 bis ca. 15:30 Uhr
D-Jugend: Von 15:45 bis ca. 19:30 Uhr
31.01.2016
F2-Jugend: Von 09:30 bis ca. 12:00 Uhr
Bambini-Spielefest: Von 13:00 bis ca. 15:00 Uhr
F1-Jugend: Von 15:30 bis ca. 18:30 Uhr

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
Hallen Kreismeisterschaften 2015/2016
30.01.2016

B-Jugend: In Knielingen ab 9:00 Uhr
A-Jugend: In Knielingen ab 14:00 Uhr
31.01.2016
C1-Jugend: In Knielingen ab 10:00 Uhr

Dem Aufruf des Badischen Judo Verbandes das 60. Jubiläum in 
Off enburg zu feiern folgten wir von der Judoabteilung des Fvgg 
Weingarten gerne. Gab es doch fü r die Jugend das tolle Angebot 
eine Traininingseinheit mit Topathlet Dino Pfeiff er zu erleben. Ge-
spannt und motiviert warteten unsere 5 Judoka unter 40 anderen 
auf den Trainingsbeginn. Dino schaff te es die Jugend ordentlich 
zum schwitzen zu bekommen und zu Höchstleistungen zu moti-
vieren. Am Ende der Traininingseinheit waren alle mü de aber auch 
glü cklich und stolz einiges gelernt zu haben. Im Anschluss gab es 
noch fü r alle Autogramme und wer wollte könnt sich sogar auf sei-
nem Judoanzug eines sichern. Klar dass Dino auch noch bereit war 
mit den Teilnehmern Fotos zu machen.

Start der Turnerjugend ins TSV-Jahr 2016
Die Turnerjugend (Tuju) startete mit ihrer traditionellen Auftakt-
veranstaltung „Tuju-Treff en“ ins TSV-Jahr 2016. Mit abwechslungs-

Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Judo

Christin, Felix, Hannah, Lucas und Nikhil mit Dino Pfeiff er 

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

Foto: Marcell Polan
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reichen Ball- und Fangspielen und das Schauen eines Disneyfilms 
in Kinoatmosphäre, kamen die knapp 20 Kinder auf ihre „Erlebnis-
kosten“. Die Tuju-Leitung, Christina Lehner und Marcell Polan, be-
dankt sich bei allen Kindern und Helfern für den tollen Nachmit-
tag.

Fastnachtswanderung am 09. Februar
Zu unserer traditionellen Wanderung am Fastnachts-Dienstag 
treffen wir uns um 10 Uhr bei den Kirchen. Nach ca. 2 Std. Wande-
rung kehren wir in Walters Keller ein, wo wir noch einen fröhli-
chen Nachmittag miteinander verbringen wollen. Auch wer nicht 
mitwandern kann, ist ab ca. 12.30 Uhr im Keller herzlich willkom-
men.
Wanderführer Walter Scholl. Näheres unter Tel. 07244-2647

Seniorenwanderung am 21.01.2016
Am Bahnhof Weingarten wurden 7 Seniorinnen und 2 Senioren 
mit der Nachricht über die Erkrankung unserer Wanderführerin 
überrascht (auf diesem Wege wünschen wir Margareta gute Ge-
nesung). Unsere Anne führte die in den beiden Wochenblättern 
angekündigte Wanderung professionell durch, eine Absage kam 
nicht infrage (ein Dankeschön). Mit der Stadt- und Albtalbahn fuh-
ren wir nach Herrenalb dabei wurde die Landschaft immer winter-
licher. Das Albtal und Herrenalb waren bei Schnee, Sonnenschein 
und herrlicher Winterluft ein Genuss. In Herrenalb trennte sich 
die Wandergruppe, einige betätigten sich sportlich in der Siebentä-
ler Therme die Anderen bevorzugen eine Wanderung in Richtung 
Loffenau/Gernsbach. Um 13.30 Uhr war gemeinsames Mittagessen 
in Frauenalb im Landgasthof König von Preußen angesagt. Eine 
freundliche Bedienung, gutes Essen und tolle Unterhaltungen run-
deten den Wandertag zu aller Zufriedenheit ab. Nach der obligato-
rischen Fotodokumentation machte sich die Gruppe auf den Heim-
weg. So ging um 17.30 Uhr ein gelungener Wandertag in Weingar-
ten wieder zu Ende. Bericht: Ludwig Vogt

HERREN 1
HG Oftersheim/Schwetzingen 2: SG Stutensee-Weingarten 30:28 
(15:11) Nach dem Highlight des vergangenen Wochenendes mit dem 
glanzvollen Sieg gegen den Tabellenführer Heddesheim wurde die SG 
beim Auswärtsspiel gegen die 2. Mannschaft des Oberligisten Ofters-
heim/Schwetzingen sehr schnell auf den harten Boden der Realität 
zurückgeholt.

Zu keinem Zeitpunkt konnte das Niveau der Vorwoche erreicht wer-
den. Stattdessen demonstrierten beide Mannschaften eindrucksvoll, 
warum sie um den Klassenerhalt kämpfen und nach 14 Spieltagen 
erst 8 bzw. 9 Punkte geholt haben. Über weite Strecken des Spiels war 
von Spielkultur wenig zu sehen; stattdessen prägten Hektik und Ein-
zelaktionen das Spiel.
Zunächst verlief die Partie bis zur 11:10 Führung der SG in der 18. Minu-
te ausgeglichen. Danach stellte der Gast für mehr als eine Viertelstun-
de das Handballspielen ein. Nach einem 7:0 Lauf der Gastgeber wurde 
der nächste Treffer erst in der 33. Minute zum 12:17 erzielt! Über 20:13 
und 23:17  schien Oftersheim/Schwetzingen einen klaren Heimsieg 
anzusteuern. Der Gastgeber schaltete aber zu früh einen Gang zurück. 
Die SG erzielte 2 schnelle Tore und bekam plötzlich Oberwasser.
Mit veränderter Körpersprache wurden in der Abwehr endlich Bälle 
erkämpft und innerhalb weniger Minuten wurde der Anschluss ge-
schafft. Als der starke Kreisläufer Tim Knoll in der 50. Minute den Aus-
gleich zum 24:24 erzielte, schien das Momentum für die SG zu spre-
chen. Die Heimmannschaft musste eine Disqualifikation hinneh-
men, nachdem Tim Knoll beim Torwurf so hart gefoult worden war, 
dass er nicht mehr weiterspielen konnte. Die SG wünscht auf diesem 
Weg gute Besserung und hofft, dass Tim nicht allzu lang ausfällt. Wie 
bereits Strafzeiten zuvor war die SG aber nicht im Stande, die Überzahl 
zu nutzen, sondern verlor sie 0:2!
Trotz allem Bemühen konnte dieser Rückstand von 24:26 bis zum 
Ende nicht mehr egalisiert werden und der Gastgeber konnte den 
immens wichtigen Heimsieg sicherstellen und sich 3 Punkte von 
der SG absetzen. Ein bitterer Sonntagnachmittag für unsere Mann-
schaft und erneut völlig unnötig ein Vier-Punkte-Spiel verloren.
Allein die 4 vergebenen 7m hätten zu einem klaren Sieg gereicht. 
Sich allein auf die Wurfkraft des erneut starken Kevin Senn oder 
des lange Zeit manngedeckten Christian Mocsnek zu verlassen 
reicht nicht. 

Da muss im Rückraum Entlastung kommen, die an diesem Tag fehl-
te, vom desaströsen Überzahlspiel ganz abgesehen. Trainer Kaupa 
hat also viel Arbeit vor sich, um den steinigen Weg zum Klassener-
halt erfolgreich zurückzulegen.
Tore: Senn 9, Knoll 8/2, Kirsch 5, Mocsnek 4, Waltert 1, Meinzer 1

Vorschau: Am kommenden Sonntag, den 31.1.2016 gastiert der 
hessische Vertreter TSV Viernheim in der Blankenlocher Sport-
halle. Anpfiff ist wie immer um 17.30h.
Nach der Niederlage in Oftersheim steht die Kaupatruppe erneut 
unter Druck, ausgerechnet gegen den Geheimfavoriten Viern-
heim wieder etwas zählbares zu holen, um etwas Abstand zu 
den Abstiegsplätzen zu schaffen.Gegen große Mannschaften hat 
sich die SG in der Vergangenheit immer leichter getan, unverges-
sen auch die Aufholjagd in Viernheim, als unsere Jungs einen 7 
Torerückstand zur Pause noch in ein Unentschieden umwandeln 
konnten. Dies steckt sicherlich auch noch in den Köpfen unserer 
Gäste.Ob Tim Knoll rechtzeitig fit wird steht in den Sternen, aber 
dann sind eben andere gefordert.
Nach dem grandiosen Heimsieg gegen Heddesheim hat unsere 
Mannschaft die Unterstützung aller SG Fans verdient, damit auch 
in Blankenloch endlich der 1. Badenligaheimsieg gelingt. Kommt 
deshalb zahlreich und helft unseren Jungs lautstark. Die Mann-
schaft wird es danken.

WEIBL. C-JUGEND
Tolle Leistung mit Rumpfmannschaft: SV Langensteinbach - 
HSG 28:23 (13:10) Eine tolle Leistung bot unsere wC im Spiel gegen 
den SVL und konnte einen nicht erwarteten Achtungserfolg erzielen! 
Ging das Hinspiel noch mit 12:41 verloren, agierten beide Mannschaf-
ten dieses Mal auf Augenhöhe. Und das, obwohl die Ausgangssituation 
mehr als bedenklich war.
 Ohne Auswechselspielerin, mussten wir auch noch unsere Feldspie-
lerinnen Jule in der 1. und Luzia in der 2. Halbzeit ins Tor stellen (su-
per, wie beide diese Aufgabe erfüllten). Verstärkt durch unsere beiden 
D-Jugendspielerinnen Chantal und Laetitia (die auch noch das Aus-
wahltraining des Vormittags in den Beinen hatten) konnten wir das 

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

HSG Weingarten-Grötzingen

Vor dem König von Preussen
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Samstag mit einem Defizit von vier Punkten in den entscheiden-
den Rückkampf im Eventzelt auf dem heimischen Festplatz.

Die Einzelergebnisse im Überblick
57F: Ghenadie Tulbea - Vladimir Egorov 8:10 (0:1) 130G: Peter Öhler 
- Ramsin Azizsir 3:1 (1:0) 61G: Victor Ciobanu - Roman Amoyan 8:18 
(0:3) 98F: Nicolai Ceban - Magomedgadji Nurov 2:3 (0:1) 66F: Yowlys 
Bonne Rodriguez - Anatoli Guidea 7:2 (2:0)
86G: Florian Neumaier - Jan Rotter 4:1 (2:0) 66G: Benjamin Raiser
- Ionut Panait 0:6 (0:2) 86F: Piotr Ianuluv - William Harth 5:1 (2:0)
75F: Samet Dülger - Georg Harth 5:2 (2:0) 75G: Frank Stäbler - Adam
Juretzko 4:0 (2:0)

Spendenaufruf unserer Sponsoren
Nach dem furchtbaren Einbruch in die Mineralix-Arena in der ver-
gangenen Woche steht der Verein am Rande der finanziellen Exi-
stenz und kämpft um den Verbleib in der Bundesliga. Wir sind sehr 
dankbar über die Unterstützung und Solidarität, die uns gerade aus 
vielen Bereichen zukommt. Unser Hauptsponsor hat zusammen 
mit den Co-Hauptsponsoren eine Spendeninitiative ins Leben ge-
rufen, um den Verein zu retten. Im ersten Schritt haben allesamt 
ihr Engagement für die nächste Saison verlängert und bitten nun 
um finanzielle Spenden. Wer die Initiative unterstützen möchten, 
kann das folgende Spendenkonto nutzen:
Förderverein SV Germania Weingarten
IBAN: DE39 6605 0101 0010 3375 33
BIC: KARSDE66XXX
Verwendungszweck: Spende Sponsoreninitiative SVG
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.svgermania04.de.

Trotz Rückstands: Germanen glauben noch an den Titel!
Es ist wieder einmal eine hohe Hürde, die den SV Germania im 
Final-Rückkampf um die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft am 
kommenden Samstag im Eventzelt auf dem heimischen Festplatz 
da erwartet. Mit vier Punkten Rückstand gehen die Weingarten-
er in das zweite Duell mit Titelverteidiger ASV Nendingen. Eine or-
dentliche Hypothek, doch noch haben sie im Lager der Germanen 
den Glauben an die Sensation nicht verloren.

„Wir brauchen irgendwo eine Überraschung, vielleicht auch mal 
einen Schultersieg“, sagt der Sportliche Leiter des SVG, Sebastian 
Mayer, mit Blick auf die bevorstehenden zehn Einzelkämpfe, die 
darüber entscheiden werden, wer sich zum insgesamt dritten Mal 
den Meistertitel sichert - Weingarten oder Nendingen.
Fakt ist: Gerade in den SchlüsselkaÅNmpfen der zweiten Halbzeit 
müssen die Germanen zulegen, wollen sie den Spieß noch umdrehen 
und ihren Coup aus den Jahren 2011 und 2012 wiederholen. So wird es 
William Harth in der Gewichtsklasse bis 86 Kilogramm aller Voraus-
sicht nach erneut mit dem brandgefährlichen Moldawier Piotr Ianu-
lov zu tun bekommen, sein jüngerer Bruder Georg Harth im 75-kg-Li-
mit ein weiteres Mal auf s Samet Dülger treffen.
Die Harth-Brüder gehören übrigens zu den wenigen Athleten im Wein-
gartener Kader, die für diesen Kampf gesetzt sein dürften. Ansonsten 
bieten sich den Trainern Heinzelbecker und Galwas etliche taktische 
Variationsmöglichkeiten. Den Nicht-EU-Ausländerplatz beispielswei-
se könnten sie entweder mit dem mit dem ukrainischen Freistiler 
Vasyl Shuptar oder aber dem armenischen Griechisch-römisch-Ass Ro-
man Amoyan besetzen, womöglich sogar mit dessen in dieser Saison 
bislang noch nicht aufgebotenem Landsmann Karapet Chalyan.

Spiel dennoch lange Zeit offenhalten. Erst gegen Mitte der 2. Halbzeit 
schwanden die Kräfte.
Einige unserer Mädels ergriffen aber dieses Mal beherzt ihre Chan-
cen und konnten eins gegen eins oder durch schönes Freispielen treff-
sicher ins gegnerische Tor verwandeln. Unsere Abwehr stand zudem 
sehr geschlossen und kämpfte aufopferungsvoll.
Allein die kurzfristigen Absagen erzeugte eine gewisse Frustrati-
on beim Trainerteam, die unterm Strich aber sehr zufrieden mit 
ihren anwesenden, verlässlichen Kids waren, die diesen schönen 
Erfolg erkämpften. Schade, denn bei kompletter Mannschaft wäre 
der 2. Sieg der Saison sicher drin gewesen! Es spielten: Jule (Tor) 
und Feld (2), Luzia (Tor) und Feld (1), Julia A., Julia L., Laetitia (7), Se-
lina (5), Chantal (8)

Weingartener Handballurgestein Werner Sebold feierte 
am 22.1.2016 den 60. Geburtstag
Seit knapp 45 Jahre ist unser 
Handballkamerad Werner Sebold 
in unterschiedlichen Funktio-
nen für seinen Handballsport tä-
tig. In früheren Jahren als Spieler, 
Jugend- und Frauentrainer, als 
Abteilungskassier und natürlich 
als Schiedsrichter, ohne ihn ist 
die HSG Weingarten/Grötzingen 
bzw. der TSV Weingarten nicht 
denkbar. Wenn man ihn braucht, 
ist er da.
Dafür unser ganz herzliches 
Dankeschön.
Alle Handballer gratulieren 
Dir lieber Werner zu deinem 
runden Geburtstag und hof-
fen, dass du deinem und unse-
rem Sport noch ganz lange erhalten bleibst und das natürlich 
bei bester Gesundheit. Für die HSG Weingarten/Grötzingen, F. 
Schmitt 1. Vorstand

Vorschau:
Herren 5, 29.01.16, 20:30 Uhr: HSG Li/Ho/Li 3 – SG Stu/Wei 5 (Hoch-
stetten)
Herren 2, 30.01.2016, 17:30 Uhr: SG Stu/Wei 2 – TV Büchenau (Sport-
halle 1 Schulzentrum Blankenloch)
Herren 3, 30.01.2016, 19:30 Uhr: SG Stu/Wei 3 – Post Südstadt Karls-
ruhe (Sporthalle 1 Schulzentrum
Blankenloch)
mB-Jugend, 31.01.2016, 11:00 Uhr: HSG Wei/Grö – HSG Ettl-Bruchh/
Ettlingenweier ( EA Grötzingen)
mD-Jugend, 31.01.2016, 12:30 Uhr: HSG Wei/Grö – HSG Ettl-Bruchh/
Ettlingenweier (EA Grötzingen)
mE-Jugend, 31.01.2016, 13:45 Uhr: HSG Wei/Grö – HSG Walzbachtal 
(EA Grötzingen)
wD-Jugend, 31.01.2016, 15:00 Uhr: HSG Wei/Grö – HSG TB/TG 88 
Pforzheim (EA Grötzingen)
mC-Jugend, 31.01.2016, 16:30 Uhr: HSG Wei/Grö – SG Heidelsh/
Helmsh/Gondelsh (EA Grötzingen)

Wechselbad der Gefühle beim ersten Finale 
in Balingen
Eine gewisse Ernüchterung konnten Ringer, Verantwortliche und 
Fans des SV Germania nach der 7:11-Niederlage im Final-Hinkampf 
um die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft beim ASV Nendingen 
nicht verbergen. So gut die erste Hälfte des Abends in der Sparkas-
sen-Arena aus Weingartener Sicht verlaufen war, so enttäuschend 
verlief die zweite. Vier der insgesamt fünf Duelle nach der Pau-
se gingen verloren und so starten die Germanen am kommenden 

Werner Sebold 

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Der SVG gibt den Kampf nicht auf 
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So oder so ist also für Spannung gesorgt am kommenden Samstag. 
Beim öffentlichen Wiegen um 18.45 Uhr wird sich herausstellen, 
welche zehn Germanen die schwierige Mission Titelgewinn in An-
griff nehmen und versuchen werden, mit Hilfe der hoffentlich wie-
der einmal lautstarken Unterstützung ihrer Fans den Bock noch 
umzustoßen. Die Abendkassen öffnen um 16 Uhr, das Zelt um 18 
Uhr. Kampfbeginn ist um 19.30 Uhr.
Unabhängig vom Ausgang des Kampfes findet im Anschluss eine 
Saisonabschlussfeier mit Live-Musik und Barbetrieb statt. Trotz 
der schwierigen Lage des Vereins ist man stolz auf das sportlich Er-
reichte und möchte die Saison entsprechend ausklingen lassen.

Erfolgreicher Kreisschützenabend für die 
Weingartner Sportschützen
Moritz Hartmann ist neuer Kreisjugendschützenkönig - 
Jakob Geiger gewinnt Walter-Prokop-Pokal
Mit dem alljährlichen 
Kreisschützenabend findet das 
Sportschützenjahr 2015 des 
Schützenkreises Bruchsal seinen ge-
sellschaftlichen Abschluss. An die-
sem Abend wird nicht nur die neue 
Kreiskönigsfamilie gekrönt, sondern 
es werden auch die erfolgreichen 
Sportschützen und Funktionäre für 
ihren Einsatz in der Schützensache 
geehrt.
Schon beim traditionellen Ein-
marsch der amtierenden Vereins-
hoheiten mit ihren Fahnenträ-
gern gab es in diesem Jahr ein No-
vum. Jeder Einzelne wurde nament-
lich vorgestellt und bejubelt. Für den 
Schützenverein Weingarten waren 
dies: SchützenkoÅNnigin Stephanie 
Poscher, Schützenkönig Roland Leh-
nert, BogenschützenkoÅNnigin Ver-
ena Hartmann, Jugendkönig Moritz 
Hartmann und Fahnenträger Michael 
Süpfle.
„Was wäre ein Ver-
ein ohne Funktionä-
re, die sich ehrenamt-
lich und mit viel Herz-
blut einbringen?“, frag-
te Kreisschützenmeister 
Roland Wittmer die an-
wesenden Gäste. Ohne 
dieses Engagement 
könnte so manche Ver-
anstaltung oder Wett-
kampf nicht stattfinden, 
darum ist es auch wich-
tig die Ehrenamtlichen 
beim Namen zu nennen 
und für ihr Engagement 
zu würdigen. Diese Ehre 
wurde gleich zwei Wein-
gartnerinnen zu Teil. 
Schriftführerin Simone 
Garcia Montes erhielt als 
Anerkennung für ihre Ar-
beit die Kreisehrennadel 
in Bronze des Sportschützenkreises Bruchsal und Hauptschießlei-
terin Angelika Knoll durfte sich über die Ehrennadel in Silber des 
Badischen Sportschützenverbandes freuen.

Doch der Abend versprach 
noch mehr. Auch beim Walter-
Prokop-Pokal-Schießen hat-
ten die Weingartner oder bes-
ser gesagt ein Weingartner die 
Nase vorn. Jakob Geiger erziel-
te mit einem 19-Teiler den be-
sten Schuss und durfte dafür 
einen gigantischen Wanderpo-
kal entgegen nehmen.
Und glaubte man jetzt, das sei 
nicht mehr zu toppen so wur-
de man schnell eines Besse-
ren belehrt. Schon bei der an-
schließenden Kreiskönigspro-
klamation gab es weiteren 
Grund zum Jubeln. 1. Ritter bei 
den Kugeldisziplinen wurde 
wiederum Jakob Geiger, dies-
mal mit einem hervorragen-
den 12-Teiler. Die größte Sensa-
tion schaffte jedoch die Wein-
gartner Schützenjugend. Mo-
ritz Hartmann holte sich, mit 
einem 26-Teiler, den Titel des 
Kreisjugendkönigs vor seinem 
Vereinskameraden Sven Hart-
mann.
Die Weingartner Schützen ha-
ben mit diesen tollen Erfolgen 
wieder den Namen Weingar-
tens und des Vereines bis weit 
über die Gemarkungsgrenzen 
hinausgetragen. Dafür sagen 
wir vielen herzlichen Dank.
Mit dem Badner Lied und 
den besten Glückwünschen 
an die geehrten Schützen 
ging ein sehr erfolgreicher 
Kreisschützenabend zu ende.

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2/Ecke Fried-
rich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30
Termine 2016:
05.02.2016 Monatstreffen im Schützenhaus Restaurant 
„Il Vigneto“, Beginn: 19.00h
26.02.2016 Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten in der 
Walzbachhalle

Monatstreffen im Februar
Am Freitag 5. Februar, Beginn: 19.00 Uhr, findet unser nächstes 
Monatstreffen im Schützenhaus Restaurant „Il Vigneto“ statt.
Damit wir genügend Plätze reservieren können tragt euch bitte in 

www.svweingarten.com

Simone Garcia Montes wurde vom 
Sportschützenkreis Bruchsal geehrt. 

Angelika Knoll erhielt eine Ehrung vom Badischen
Sportschützenverband.

Jakob Geiger mit dem Walter-Prokop-
Wanderpokal. 

Kreisjugendkönig Moritz Hartmann (rrechts) 
und 1. Jugendritter Svenar Hartmann (links). 
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der Liste im Schützenhaus ein oder meldet euch direkt bei SF Simo-
ne Garcia Montes Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.coman.
Es wird mit Sicherheit wieder ein geselliger Abend.

Ergebnisse
TG Eggenstein - TTC Jugend II 6:1
TTC Damen - VSV Büchig III 5:5
TTC Langensteinbach - TTC Schüler A I 1:6
TTG Spöck - TTC Schüler B 3:6
TG Eggenstein - TTC Schüler A II 4:6
DJK Rüppurr III - TTC Herren II 9:5
TTV Friedrichstal - TTC Herren III 9:3
TTV Ettlingen III - TTC Jugend I 8:3
TTF Spöck - TTC Herren IV 9:3

Vorschau
Freitag, 29. Januar 2016
18.00 Uhr: TTC Schüler A I - TTC KA-Neureut
18.00 Uhr: TTC Jugend II - TTV Ettlingen IV
19.45 Uhr: TTC Herren II - TTC KA-Neureut III
19.45 Uhr: TTC Herren III - TG Söllingen IV
20.00 Uhr: TTC Herren IV - TV Linkenheim
Samstag, 30. Januar 2016
15.30 Uhr: TTC Herren I - TTC KA-Neureut II
16.00 Uhr: TTC Forchheim - TTC Damen
Dienstag, 2. Februar 2016
20.00 Uhr: TV Mörsch II - TTC Herren IV
Mittwoch, 3. Februar 2016
18.00 Uhr: DJK Ost KA - TTC Schüler B
19.30 Uhr: TTC Damen - TTV Ettlingenweier
19.30 Uhr: SC Wettersbach - TTC Herren II

Wassergymnastik
Dienstag, 02. Febr., 19.00 Uhr, Walzbachbad

Herzsportgruppe
Mittwoch, 03. Febr., 15.00 Uhr, Mineralix-Arena

Unsere Ansprechpartner geben Ihnen gerne Auskunft:
Jürgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325,
postmaster@bsv-weingarten.de
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397
Witolf Steglich, 2. Vors., ist für Fragen an die Herzsportgruppe
zuständig: Tel.: 07244-741716

Hallo Mädels,
wer hätte das gedacht. Anscheinend hat der alte Vorstand nicht al-
les verkehrt gemacht.
Denn alle Vorstandsmitglieder wurden einstimmig wieder ge-
wählt. Dazu gratuliere ich doch und hoffe dass es so weiter geht 
wie bisher. Nach der Wahl wurden einige Termine für 2016 festge-
legt. Los geht es im Februar. Hardy lädt am 7. Februar während sei-
nes Clubhausdienstes zu einem Umtrunk ein. Vor unserer 2. Ver-
sammlung am 28. Februar werden wir am 13. Februar zum Spanfer-
kel essen in der Sohl sein.
Wie jedes Jahr so auch in diesem nehmen wir wieder am 9. und 10. 
April am Opening bei Moto-Discount teil. Das Orgateam ist festge-
klopft und bei der nächsten Versammlung legen wir den Einsatz-

plan fest. Weitere Termine gebe ich zu einem späteren Zeitpunkt 
bekannt. Auf rege Unterstützung freut sich nicht nur der Vorstand. 
Bis dahin Euer Druck.

Liebe Judoka,
leider muss am Freitag, den 29. Januar 2016 das Training aufgrund 
einer anderweitigen Belegung der Halle ausfallen.
Bitte merkt Euch diesen Termin vor, damit Ihr nicht umsonst zur 
Halle kommt.
Euer Judo-Club Weingarten e.V.

Ski-Camp 22.-24.01.
Pünktlich zum Ski-Camp kam 
der Schnee im Nordschwarzwald 
an. So hatten wir am Hundseck 
hervorragende Pistenbedingun-
gen, wenngleich der Samstag 
noch sehr neblig war. So sind wir 
mit Uwe, Ferro und Pancho eif-
rig Ski gefahren. Die Stimmung 
war super und an beiden Aben-
den hatten wir beim Singstar 
sehr viel Spaß. Petra und Diet-
mar warteten wieder mit lecke-
ren Speisen, wie Maultaschen 
oder Spaghetti Bolognese auf.
Fazit: Ein super Wochenende mit Viel Sapß und toller Stimmung, 
das wieder mal viel zu schnell vorbei ging. Ein herzliches Danke-
schön an unsere Betreuer, allen voran natürlich unserer Küchenfee 
Petra und „Delegationsleiter“ Dietmar. Mehr Bilder zum Ski-Camp 
demnächst auf unserer Homepage.

Apres Ski Party am 27.02. auf dem Rathausplatz
am 27.02. steigt auf dem Rathausplatz wieder unsere Apres Ski Par-
ty. Hierzu sind alle wieder herzlich eingeladen. Bitte merkt Euch 
diesen Termin schon mal vor.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 

TTC Weingarten 1955 e. V.

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses

Judo-Club Weingarten e. V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

War mal wieder ein tolles Ski-Camp
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Traueranzeigen

durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“

10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen für Re-
habilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse 
sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!

Traurigkeit
erfüllt unsere Herzen und hilflos versuchen unsere 

Gedanken das Unbegreifliche zu ergründen.
Sie fragen nach dem Sinn und wollen diese Endgültigkeit 

nicht fassen.

Unsere liebe

Frau Gilpert
ist von uns gegangen.

Über 30 Jahre war sie unserer Familie und Firma treu 
verbunden.

Unser ganzes Mitgefühl gehört ihrem Sohn Tobias mit 
Lebensgefährtin. Familie Wehowsky und Familie Lutsch.

Frau Gilpert hinterlässt eine große Lücke.
Wir sind sehr traurig!

Michael und Heike Weickum
mit Max und Felix

und alle Mitarbeiter der Firma 
Weickum GmbH, Bauunternehmen

Danke an alle, die unseren Verstorbenen

Walter Biel

in Gedanken, Worten, Schrift und auf 
seinem letzten Weg begleitet haben.

Die Hinterbliebenen

Weingarten im Januar 2016

D
A
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E

Trauer-Drucksachen
Trauerkarten, Trauerbriefe, Trauer-Danksagung,

Sterbebilder, Traueranzeigen

DG Druck, Werner-Siemens-Str. 8, 76356 Weingarten
Tel.: 07244-70210




